
Kapellenadvent 2024 erstmalig in Rückholz   

 
Seeger Theatrar spielen zum Jahreswechsel die „Verhexte Hex“

VGem-Blatt
der Gemeinden Eisenberg, Hopferau, Lengenwang, Rückholz, Seeg und Wald

Bürgerversammlung in Wald – Wald blickt positiv in die Zukunft   
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Werde Zimmerer / - in (m/w/d)
Bau mit uns an einer lebenswerten und
klimaneutralen Zukunft. Dann bist auch
du ein Green Construction Hero!

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de

ADVENTS
TAGE2024

22.11.FR
14 - 18 Uhr

23.11.SA
10 - 19 Uhr

24.11.SO
12 - 17 Uhr

Kreative Adventsfloristik
Beleuchtung & Baumschmuck

ausgewählte Weihnachtsdekoration
Weihnachtssterne aus eigener Anzucht

viele weihnachtliche Leckereien

Gruber Gärtnerei & Floristik
Maria-Rainer-Str. 25
87484 Nesselwang
t: 08361 635
m: info@gruber-blumen.de

Jung Gärtnerei & Floristik
Altdorfer Str. 30

87640 Biessenhofen
t: 08342 2178

m: info@jung-blumen.de

GRUBER | JUNG

Komm vorbei!
Wir freuen uns.
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Übergreifende Bekanntmachungen

LANDRATSAMT

LEADER-Förderung:  
startreife Projektideen einreichen

Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Verbände und Kommu-
nen im Ostallgäu können für die vierte geplante Sitzung vom 
Entscheidungsgremium des bergaufland Ostallgäu e. V. bis spä-
testens 31. Oktober Projektbeschreibungen bei der Geschäfts-
stelle einreichen, um einen Zuschuss über das Förderprogramm 
LEADER zu beantragen.
Auch darüber hinaus können Projektideen in der Förderperiode 
2023–2027  laufend eingebracht werden. Diese müssen mindes-
tens einem Entwicklungs- und Handlungsziel der Strategie des 
Vereins dienen und den Förderbestimmungen von LEADER ent-
sprechen. Die Geschäftsstelle beim Regionalmanagement des 
Landkreises berät und unterstützt bei der Förderung. Eine früh-
zeitige Kontaktaufnahme mit der Geschäftsstelle wird empfohlen.
Nach Abstimmung mit der Geschäftsstelle werden die einge-
reichten Projektbeschreibungen Ende November dem Entschei-
dungsgremium des Vereins vorgestellt, das dann über die grund-
sätzliche Förderung über LEADER beschließt. Danach kann die 
Antragstellung beim zuständigen Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Kempten erfolgen.
Gefördert werden kann in den Themenschwerpunkten Klima und 
Mobilität, Sozialer Zusammenhalt, Landwirtschaft, Umwelt und 
Natur sowie Wirtschaft, Bildung und Kultur sowie Tourismus. 
Dabei sind Fördersätze in der Regel von 30 bis 60 Prozent mög-
lich. Die Förderung beträgt zwischen 7.000 € bis 250.000 €, in 
bestimmten Fällen auch mehr.
Weitere Informationen auf www.bergaufland-ostallgaeu.de so-
wie über Telefon 08342  911-687/-688  oder per E-Mail info@
bergaufland-ostallgaeu.de. Von: bergaufland Ostallgäu e. V.

Integrationshilfe:  
Stammtisch für Ehrenamtliche

Als Zeichen der Anerkennung lädt die Stelle für Kommunale Inte-
gration des Landratsamtes Ostallgäu Ehrenamtliche im Bereich 
Migration und Integration am Donnerstag, 21. November 2024, 
zu einer gemeinsamen Führung und Brotzeit in die Walder Käs-
kuche ein.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr bei der Walder Käskuche (Nessel-
wanger Str. 44, Wald). Ab 17 Uhr findet eine gemeinsame Füh-

rung durch die Käserei statt. Im Anschluss wird im Stüberl zu-
sammen gegessen. Neben Julia Jäkel und Vijay Srivatsan vom 
Team der Kommunalen Integration wird auch der Leiter der Aus-
länderbehörde mit dabei sein und für Fragen und Anmerkungen 
zur Verfügung stehen. Die Kosten für die Führung werden über-
nommen. Für die Brotzeit wird ein Anteil zugezahlt.
Der Stammtisch für Ehrenamtliche hat sich in den vergangenen 
Jahren als regelmäßiger Termin der Stelle für Kommunale Inte-
gration etabliert. Etwa alle drei Monate treffen sich Ehrenamt-
liche aus dem Bereich der Integration gemeinsam mit der Stelle 
für Kommunale Integration. An den Treffen nehmen je nach The-
ma verschiedene Fachstellen teil, wie beispielsweise das Jobcen-
ter, Sozialamt oder die Migrationsberatung und Flüchtlings- und 
Integrationsberatung.
Eine Anmeldung zum nächsten Stammtisch ist möglich bis 7. No-
vember 2024 beim Team der Kommunalen Integration des Land-
kreises Ostallgäu – per E-Mail (integration@lra-oal.bayern.de) 
oder telefonisch (08342 911-794). Weitere Informationen unter 
www.ostallgaeu.de/integration oder in der Integreat App Ost-
allgäu (à Veranstaltungen). 
 Von: Stelle für Kommunale Integration – Landratsamt OAL
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3. Bürgertagung „Zusammen(H)alt im Ostall-
gäu“: Landkreis informiert über Menschen mit 
Vergesslichkeit

Der Landkreis Ostallgäu veranstaltet 2024 zum dritten Mal sei-
ne Bürgertagung „Zusammen(H)alt im Ostallgäu“. Am Freitag, 
08. November (14-17 Uhr) in der Filmburg Marktoberdorf bzw. 
am Freitag, 22. November (14-17  Uhr) im Schlossbrauhaus in 
Schwangau können sich Bürgerinnen und Bürger zum Thema 
»Menschen mit Vergesslichkeit« informieren und austauschen. 
Außerdemhaben die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich über 
die Unterstützungs- und Beratungsangebote des Pflegestütz-
punktes Ostallgäu zu informieren. Eingeladen sind alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger aus dem Ostallgäu. Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.
Vergessen ist menschlich und uns allen nicht fremd. Doch was 
passiert, wenn hinter dem Vergessen eine Erkrankung steckt, z. B. 
in Form einer Demenz? Was können wir tun, wenn wir bei An-
gehörigen und Bekannten ständiges Vergessen oder immer wie-
derkehrende Ausreden bemerken? Diesen und anderen Fragen 
gehen wir an den beiden Nachmittagen in informativen, aber 
auch unterhaltsamen Vorträgen von verschiedenen Referenten 
nach. Daneben ist auch für das leibliche Wohl gut gesorgt.
Die Tagung ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Ostallgäu 
kostenfrei. Da die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze 
begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten bei: Gerhard Stadler, 
Sachgebietsleiter Soziale Entwicklung des Landkreises Ostallgäu, 
Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf Tel: 08342 911 435, ger-
hard.stadler@lra-oal.bayern.de. Die Anmeldungen werden nach 
Datum des Eingangs angenommen. Von: Landkreis Ostallgäu

Homepage sicher gestalten, organisieren  
und Pflegen – Workshop

Die Servicestelle EhrenAmt veranstaltet im Rahmen der Initia-
tive „digital verein(t)“ am Dienstag, 12. November, ab 17.30 Uhr 
einen Workshop zum Thema Aufbau und Struktur einer Vereins-
homepage. 
Im Workshop erfahren die Kursteilnehmer was bei der Gestal-
tung einer Vereinswebsite beachtet werden muss. Neben ein 
paar allgemeinen Hinweisen zur Erstellung und Pflege einer 
Website geht es in diesem Workshop vor allem darum, wie eine 
Homepage rechtssicher gestaltet wird. Praktische Tipps helfen 
bei der Erstellung einer Datenschutzerklärung und eines Impres-
sums. Der dreistündige Workshop findet in der Außenstelle des 
Landratsamtes (Jugendamt) in der Georg-Fischer-Str. 18 in 
Marktoberdorf, im Saal Breitenberg, statt.
Der Landkreis Ostallgäu ist einer von 21 bayerischen Standor-
ten der bayerischen Landesinitiative „digital verein(t), die frei-
willig Engagierten hilft, die Möglichkeiten der Digitalisierung zu 
nutzen. In interaktiven Workshops wird grundlegendes Wissen 
für die Digitalisierung im Verein vermittelt. Mit einer Reihe von 
Workshops in diesem und kommenden Jahr kann die Service-
stelle Ehrenamt ihre Angebote um das Thema „Digitalisierung“ 
somit ergänzen.
Anmeldung unter www.ehrenamt-ostallgaeu.de oder bei der 
Servicestelle EhrenAmt unter ehrenamt@ostallgaeu.de und un-
ter 08342 911-290 und -427
Nähere Informationen zur weiteren Kursreihe sowie den Inhalten 
finden Sie unter www.ehrenamt-ostallgaeu.de. 
 Von: Servicestelle Ehrenamt – Landratsamt Ostallgäu

Künstliche Intelligenz im Vereinsleben –  
VHS-Kurs für Vereine

Im Rahmen der Ehrenamtskurse der Servicestelle Ehrenamt 
des Landkreises Ostallgäu findet in der VHS Marktoberdorf der 
Kurs „KI-Revolution im Vereinsleben: Neue Wege der Kommu-
nikation und Mitgliederbindung“ am Samstag, den 16. Novem-
ber 2024 von 9.30 bis 13 Uhr statt.

Eingeladen sind Vereinsvorstände, Kommunikationsbeauftrag-
te, Mitglieder von Vereinen und interessierte Ehrenamtliche. Die 
Kursteilnehmer erlernen praxisnah, wie text- und bildgenerie-
rende KI-Systeme eingesetzt werden können. Insbesondere für 
einen Workflow zur Veranstaltungsplanung, zur Pressearbeit 
und zum Plakatdesign. KI bietet die Chance, ganz grundsätzlich 
das Ehrenamt zu stärken, das Vereinsleben zu bereichern und zu 
beleben.
Der Referent Robert Meggle, Dipl. Informatiker vermittelt auch, 
wie KI die Kommunikation von Vereinen revolutionieren, beste-
hende Mitglieder reaktivieren und neue anziehen kann.
Der Kurs ist kostenlos und findet in der vhs OAL Mitte, Jahnstra-
ße 7, Marktoberdorf statt.
Anmeldung direkt bei der VHS unter www.vhs-oal-mitte.de, 
unter Tel. 0800 6645256 oder info@vhs-oal-mitte.de. Kurs-Nr. 
A08.215 
 Von: Servicestelle Ehrenamt – LRA Ostallgäu und VHS OAL Mitte

VERWALTUNGS
GEMEINSCHAFT

Wichtiger Hinweis für Veranstaltungen  
im Januar für das VGem-Blatt

Bitte denken Sie daran, dass es im Januar – wie auch be-
reits in den letzten Jahren – keine Ausgabe des VGem-
Blatts geben wird!
Die nächsten Ausgaben des VGem-Blatts erscheinen ent-
weder bereits am 14. Dezember 2024  oder dann erst 
wieder am 15. Februar 2025.
Sollten Sie eine Veranstaltung für Januar bis einschließ-
lich 15. Februar bekanntmachen möchten, müssten Sie 
diese bitte vor Redaktionsschluss des 14. Dezember-
Blatts, d. h. bis spätestens 29.11.2024  an folgende E-
Mail-Adressen schicken:
Eisenberg --> info@eisenberg-allgaeu.de
Hopferau --> info@hopferau.de
Lengenwang --> info@lengenwang.de
Rückholz --> info@rueckholz.de
Seeg --> info@seeg.de
Wald --> info@wald-allgaeu.de Von: VGem Seeg

Notaramtstag

Der Notaramtstag findet monatlich, jeweils am ersten Dienstag 
im Monat, statt. Termine vereinbaren Sie bitte direkt mit dem 
Notariat Dr. Hans Michael Malzer und Dr. Eckard Wälzholz in 
Füssen, unter der Tel. 08362 9106-0. (www.notare-fuessen.de; 
notare-fuessen@notarnet.de). Die Termine finden wie gewohnt 
im Rathaus in Seeg statt. Von: VGem Seeg



| 5

Hundehaltung in den Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Pressehinweis
Aus gegebenem Anlass weist die Verwaltungsgemeinschaft 
Seeg insbesondere alle Hundehalter auf die ordnungsgemäße 
Haltung der Hunde, vor allem auf die sog. „Leinenpflicht“ hin.
Im Freistaat Bayern gibt es im Gegensatz zu vielen anderen 
Bundesländern keine generelle Leinenpflicht. Stattdessen ist 
in Bayern jede Gemeinde selbst für die Hundehaltung zustän-
dig und im Rahmen der Gesetze verantwortlich. So können 
die Städte und Gemeinden im Freistaat eigene Satzungen 
erlassen, an die sich gehalten werden muss. Meist beziehen 
sich diese auf Artikel 18 Landesstraf- und Verordnungsgeset-
zes (LStVG). Nach dieser Verordnung können die Gemeinden 
in ihren Satzungen bestimmen, dass große Hunde (und ggf. 
gefährliche Hunde bzw. Kampfhunde) angeleint werden 
müssen. Ein Hund gilt dann als groß, wenn seine Schulterhö-
he 50  cm beträgt. Aber auch hier gilt die Zuständigkeit je-
der einzelnen Gemeinde. Die Anleinpflicht gilt deshalb nicht 
überall und uneingeschränkt, sondern wird in jeder Gemeinde 
auf bestimmte öffentliche Einrichtungen, Gemeindeteile usw. 
beschränkt. Alle sechs Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft haben von dieser Verordnungsermächtigung 
Gebrauch gemacht und eigene Verordnungen zur Haltung von 
Hunden erlassen. Darin ist in allen Gemeinden eine Leinen-
pflicht für Kampfhunde und für große Hunde erlassen. 
Diese Anleinpflicht gilt in allen öffentlichen Anlagen und auf 
allen Straßen, Wegen und Plätzen (einschl. der Gehwege, der 
Rand- und Sicherheitsstreifen, der Grünstreifen, Böschungen 
usw.) innerhalb geschlossener Ortslage. Auch tatsächlich 
öffentliche Wege werden von dieser Leinenpflicht erfasst! Zu 
den großen Hunden gehören insbesondere auch erwachsene 
Hunde der Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann, Rottweiler 
und Deutsche Dogge.

Auf Kinderspielplätzen und im Umgriff von solchen sind 
Hunde nicht erlaubt! Auch nicht an der Leine! Zu den Kin-
derspielplätzen gehören auch Bolzplätze und/oder sogenannte 
Aktivspielplätze. Der Umgriff umfasst auch die unmittelbar 
angrenzenden Flächen, insbesondere Bereiche, in denen sich 
Aufsichtspersonen der spielenden Kinder regelmäßig aufhal-
ten (z. B. Ruhebänke, Wegeflächen im Bereich der Spielein-
richtungen). Der räumliche und zeitliche Geltungsbereich der 
Verordnung ist auf die örtlichen Gegebenheiten abzustimmen, 
wobei auch dem Bewegungsbedürfnis der Hunde ausreichend 
Rechnung zu tragen ist. Die Beschränkung des Art. 18  Abs. 
1  LStVG auf große Hunde und Kampfhunde trägt dem Um-
stand Rechnung, dass im Interesse einer tierschutzgerechten 
Haltung Anleinpflichten auf das notwendige Maß beschränkt 
werden müssen. Insoweit wurde berücksichtigt, dass Bissver-
letzungen durch große Hunde und Kampfhunde schwerer sind 
und von Passanten die genannten Rassen auch als bedroh-
licher angesehen werden. Auch führt die empfundene Bedro-
hung bei großen Hunden und Kampfhunden oftmals – gerade 
auch bei Kindern – zu einem Fehlverhalten, aus dem weitere 
Gefährdungen resultieren können. 

Verstöße gegen diese Leinenpflicht stellten Ordnungswid-
rigkeiten dar, die teilweise mit empfindlichen Geldbußen 
geahndet werden!

Bitte beachten Sie: Selbst wenn eine Hundehaftpflichtversi-
cherung besteht, zahlt diese nicht immer bei Schäden, die eine 

Leine verhindert hätte. Ein Verstoß gegen die Leinenpflicht 
gilt als Ordnungswidrigkeit, anfallende Bußgelder oder Scha-
densersatzforderungen sind damit in den meisten Fällen nicht 
gedeckt. Apropos Bußgelder: Das Bußgeld reicht von niedri-
gen zweistelligen Beträgen bis zu 50.000 €. Es spielen selbst-
verständlich die näheren Umstände des Verstoßes eine Rolle, 
etwa ob andere Menschen gefährdet waren.

Ein allgemeiner bayernweiter Maulkorbzwang für alle Hun-
de ist weder in den einschlägigen Vorschriften des LStVG noch 
in der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivi-
tät und Gefährlichkeit vorgeschrieben. Aufgrund von Art. 18   
Abs. 2  LStVG kann jedoch eine entsprechende Anordnung  
eines Maulkorbzwangs, aber auch die Anordnung einer Lei-
nenpflicht für jeden Hund (also unabhängig von Rasse und 
Größe) zur Abwehr der in Art. 18 Abs. 1 LStVG genannten Ge-
fahren im Einzelfall von der jeweils zuständigen Gemeinde 
erlassen werden.

Wälder und Jagdrecht in Bayern
In Jagdrevieren ist es verboten, einen Hund frei laufen zu las-
sen. Die Gefahr besteht dabei nicht nur in einer möglichen 
Geldbuße, die der Halter zu zahlen hat. Denn ein bayerischer 
Jäger ist ausdrücklich dazu verpflichtet, das Wild im Wald zu 
schützen. Im Gegensatz zu anderen Bundesländern gilt hier 
nicht die Regelung, dass der Jäger, bevor er schießt, ander-
weitig versuchen muss, das Tier einzufangen. Passen Sie also 
auf, dass Ihr Hund die Wildtiere in Frieden lässt. 

SCHON
EINE
IDEE?
Unser Geschenkpaket
kann ab sofor t bei uns
im Brauereiladen oder
online vorbestell t werden.

Öf fnungszeiten:
Dienstag - Samstag
14:00 bis 20:00 Uhr

Mariahilfer Straße 17
87637 Eisenberg/Speiden
www.koessel-braeu.de
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Rückschnitt von Bewuchs entlang von Straßen 
und Wegen bzw. Geh- und Radwegen – Licht-
raumprofil und Verkehrszeichen freihalten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Verwaltungsgemeinschaft Seeg möchte Sie im Namen der 
Gemeinden Eisenberg, Hopferau, Lengenwang, Seeg, Rückholz 
und Wald wieder bitten und auffordern, alle in den öffentlichen 
Verkehrsraum gewachsenen Anpflanzungen bis auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden (vgl. Art. 29 Abs. 2 Bayer. Stra-
ßen- und Wegegesetz).

Oft haben sich an oder auf der Grundstücksgrenze angepflanzte 
Sträucher und Hecken so stark ausgebreitet, dass der angren-
zende Gehweg oder die Fahrbahn nicht mehr vollständig den 
Verkehrsteilnehmern zur Verfügung steht. Bitte bedenken Sie, 
dass Fußgänger behindert, Sichtmöglichkeiten eingeschränkt 
und Fahrzeuge beschädigt werden können. Dies stellt eine Be-
einträchtigung der Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs dar, die die Verwaltungsgemeinschaft Seeg als zuständige 
Behörde für Sicherheit und Ordnung für ihre Gemeinden nicht 
hinnehmen kann und darf. Gerade für den ordnungsgemäßen 
Winterdienst in den bevorstehenden Wintermonaten sind diese 
Rückschnitte umso wichtiger!

An öffentlichen Verkehrsflächen müssen sog. Lichtraumprofile 
eingehalten werden: Das bedeutet, dass an Gehwegen eine lichte 
Höhe von 2,50 m, entlang einer Straße eine Höhe von 4,50 m 
von Bepflanzung freizuhalten ist. Überhängende Äste und Zwei-
ge sind bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.

Weitere Hinweise:
Bitte beachten Sie, dass schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses und zur Gesunderhaltung ganz-
jährig zulässig sind. Sollte jedoch ein radikaler Rückschnitt not-
wendig sein, ist dieser i. d. R. vom 01. März – 30. September 
unzulässig (vgl. § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG). Für Ausnahmen 
und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Untere 
Naturschutzbehörde am Landratsamt Ostallgäu!

Bitte achten Sie bereits beim Anpflanzen auf folgende Grund-
regeln, gerade um später schädigende Schnitte vermeiden zu 
können. 

Ausschnitt aus der Informationsbroschüre des Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz „Rund um die Gartengrenze“: 
Grenzabstände von Pflanzen – einige Grundregeln:
Abstandsvorschriften gibt es nur für Bäume, Sträucher und He-
cken (außerdem Weinstöcke und Hopfenstöcke). Andere Pflanzen 
(z. B. Sonnenblumen), insbesondere Stauden (z. B. Rittersporn), 
brauchen grundsätzlich keinen Grenzabstand einzuhalten. Der 
erforderliche Grenzabstand richtet sich nach der Höhe des Ge-
wächses: Ist es bis zu 2 Meter hoch, so beträgt der notwendige 
Abstand mindestens 50 Zentimeter von der Grenze. Ist es höher 
als 2 Meter, so muss es auch mindestens 2 Meter von der Grenze 
entfernt gehalten werden.

Der Abstand ist die kürzeste Verbindung zur Grenze. Er wird ge-
messen: bei Bäumen von der Mitte des Stammes; bei Sträuchern 
und Hecken von der Mitte des am nächsten an der Grenze ste-
henden Triebes.

Maßgebend ist immer die Stelle, an der der Stamm oder Trieb aus 
dem Boden tritt. Verzweigungen über der Erde bleiben ebenso 

unberücksichtigt wie eine eventuelle Neigung des Stammes oder 
Triebes zur Grenze hin.
In einigen Fällen gelten Sonderregelungen (z. B. an Grenzen zu 
einem landwirtschaftlich genutzten Grundstück oder zu einem 
Waldgrundstück oder für Anpflanzungen aus der Zeit vor 1900). 
Auf Gewächse, die sich hinter einer Mauer oder einer sonstigen 
dichten Einfriedung befinden und diese nicht oder nicht erheb-
lich überragen, sind die oben erwähnten Grenzabstandsregeln 
nicht anzuwenden; das gilt auch für Bepflanzungen, die Schutz-
charakter haben (z. B. zum Schutz von Abhängen oder Böschun-
gen). „Anpflanzungen im Umfeld öffentlicher Straßen dürfen 
nicht angelegt werden, soweit sie die Sicherheit und Leichtig-
keit des Verkehrs (z. B. durch Sichtbehinderung) beeinträchtigen 
können.“

Weitere Infos finden Sie unter folgenden Infoblättern, die unter 
https://rathaus.seeg.de abgerufen werden können:
- Infoblatt Rückschnitt von Bewuchs
- Infoblatt Natur- und Artenschutz bei Gehölzbeseitigung

Vielen Dank für Ihr Verständnis und für Ihre Unterstützung! 
 Von: VGem Seeg

Geltende Lichtraumprofile 

Kleineinleiterabgabe 2024

Bitte schicken Sie den Beleg zum Nachweis über die Besei-
tigung von Fäkalschlamm bzw. über die Wartung der bio-
logischen Kleinkläranlage, aus der ersichtlich sein muss, 
dass die Leerung 2024 nicht erforderlich war, bis spätestens  
10. Januar 2025 per E-Mail an ewo@seeg.de oder bringen Sie 
ihn zu Ihrer Gemeinde bzw. zur Verwaltungsgemeinschaft Seeg. 
Diese Belege werden für die Befreiung von der Kleineinleiterab-
gabe benötigt.
Sollte der Beleg bis zum 10. Januar 2025 nicht vorliegen, erhal-
ten Sie einen entsprechenden Abgabenbescheid.

Informations broschüre des   
Bayerischen Staatsministerium  
der Justiz — Fotos: VGem Seeg
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Aus dem Standesamt: Eheschließungen in 
der Verwaltungsgemeinschaft

4. Oktober 2024, in Seeg  Nadine Haug und  
Markus Speiser, Seeg

4. Oktober 2024, in Rückholz  Simone Endraß und 
Philipp Thater, Rückholz

26. Oktober 2024, in Hopferau  Katharina Lenk und  
Markus Nägele, Hopferau

  Von: Standesamt VGem

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
für das VGem-Blatt vom 14. Dezember 2024 

ist Freitag, 29. November 2024, 12 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Seeg zwischen Weihnachten und Neujahr
Die Verwaltungsgemeinschaft Seeg informiert, dass zwi-
schen Weihnachten und Neujahr folgende Schließtage 
festgelegt sind:
Das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Seeg bleibt an 
den Tagen 23., 24., 27., 30. und 31. Dezember 2024 ge-
schlossen. In diesem Zeitraum, vom 23. bis einschließlich 
31. Dezember 2024, ist die Verwaltungsgemeinschaft so-
mit nicht erreichbar.
Ausgenommen von dieser Regelung sind der Bürgerser-
vice und das Standesamt, die weiterhin zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zur Verfügung stehen. Von: VGem Seeg

Übung der Bundeswehr

Einheiten der Bundeswehr führen im Jahr 2024 in der Zeit
08.11.2024 – 22.11.2024
diverse Übungen durch. Die Übungen finden auch nachts statt.
Der Übungsraum erstreckt sich u. a. auf das Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft Seeg.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von 
liegen gelassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.) aus ge-
hen und auf die Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht 
weisen wir besonders hin.
Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an privatem und öffentli-
chem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprüche für evtl. Schäden 
sind sofort der Gemeinde anzuzeigen.
Die erforderlichen Maßnahmen zur Schadensregulierung können 
dann von den Gemeinden gemäß dem Handblatt für die kom-
munalen Behörden über Manöverschäden zeit- und fristgerecht 
eingeleitet werden. Zur Unterstützung der Gemeinden, und nicht 
zuletzt im eigenen Interesse, wird den Betroffenen empfohlen, 
sich – soweit möglich – die Kennzeichen der eingesetzten Ma-
növerfahrzeuge zu notieren. Von: VGem Seeg
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KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Blaulichttag an der Grundschule in Seeg, 
18. Oktober 2024

Am 18. Oktober 2024  stand für die Grundschüler in Seeg ein 
besonderer Tag auf dem Stundenplan: Blaulichttag! Schon Wo-
chen zuvor erwarteten die Kinder es kaum, dass der besondere 
Projekttag nun endlich stattfindet und die Freiwillige Feuerwehr 
Seeg, die First Responder Seeg und die Polizei Füssen an die 
Grundschule kommen.
Der Blaulichttag begann in der Früh mit einem Probe-Feuer-
alarm. Das Ziel der Übung: im Brandfall alle Schüler und Schüle-
rinnen sowie Lehrkräfte schnellstmöglich aus dem Schulgebäude 
zu retten.
Die Klassen im Erdgeschoss gelangten zügig über ihren Flucht-
weg zum Sammelplatz nach draußen. Zwei Klassen im Oberge-
schoss konnten jedoch nicht ohne Weiteres über die Treppe nach 
unten gelangen, denn der „Rauch“ im Gang machte ein sicheres 
Durchkommen nicht mehr möglich. So mussten die Kinder und 
Lehrkräfte in den oberen Klassenzimmern auf die Rettung durch 
die Feuerwehr warten. Unten beobachteten die anderen Kinder 
die Rettung mit der Leiter gespannt. Jedes Kind wurde von den 
Seeger Feuerwehrmännern über die Leiter sicher nach unten ge-
bracht.
Ein besonderes Highlight war die Rettung mit der Drehleiter auf 
der Westseite des Schulgebäudes – alle Schüler blickten ge-
spannt nach oben und applaudierten, als Frau Freudenstein als 
letzte Person das Schulgebäude sicher verlassen konnte. Außer-
dem ließ die Feuerwehr es sich nicht nehmen, natürlich begleitet 
vom Applaus der zahlreichen Zuschauer, die Drehleiter weit über 
das Schulgebäude hinaus in die Höhe von über 30 Metern auszu-
fahren. Auch der Bürgermeister von Lengenwang, Alfred Schrey-
er, und die Elternbeiratsvorsitzende Eva Niggl, waren zu Besuch 
und verfolgten die Rettung interessiert und tauschten sich mit 
den Einsatzkräften aus. Die erste große Übung war erfolgreich 
geschafft und nun hatten sich alle Kinder und Helfer eine aus-
giebige Brotzeit verdient.
Nach der Pause konnten die Seeger Grundschüler verschiede-
ne Stationen der Freiwilligen Feuerwehr Seeg, der Polizei Füssen 
und den First Respondern Seeg besuchen und sich über wichti-
ge Aufgabenfelder der Einsatzkräfte informieren. Das Interesse 
an den Einsatzfahrzeugen und der besonderen Ausrüstung war 
bei den Kindern sehr hoch und es gab viele Fragen. Die Schüler 
waren sehr motiviert und lernten in kurzer Zeit viele Fachbegrif-
fe und besonderes Equipment kennen. Nur gemeinsam sind wir 
stark – das war an jeder Station deutlich zu sehen, denn kein 
Feuerwehrmann oder Polizist kann bei einem Notfall souverän 
reagieren, wenn er alleine ist. Die Einsatzkräfte arbeiten immer 
im Team und unterstützen sich gegenseitig. 
Die Schulsprecher der Grundschule Lucia und Clemens bedank-
ten sich bei allen Einsatzkräften für den informativen Schultag 
und die gute Vorbereitung mit einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Vielen herzlichen Dank, dass euch unsere Sicherheit am Her-
zen liegt und ihr dafür viel Zeit und Engagement investiert! Ein 
besonderer Dank gilt unserem Schulleiter Stefan Galonska und 
Peter Rietzler, dem 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Seeg, die den Blaulichttag gemeinsam organisierten.

Der Blaulichttag fand im Schuljahr 2024/2025 zum ersten Mal 
an der Grundschule in Seeg statt. 
 Von: Christoph-von-Schmid Grundschule Seeg – Jana Fichtl

Gespannt lauschen die Kinder den Ausführungen  
der First-Responder

Danke an die Freiwillige Feuerwehr Seeg, die First Responder 
Seeg-Lengenwang und die Polizei Füssen

Einsatz der Feuerwehrleiter — Fotos: Grundschule Seeg
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Erntedank

Ein schöner Anlass, um Danke zu sagen!
Die Kinder und das Team der Mittagsbetreuung GS Seeg bedan-
kensich herzlichst für die köstliche Spende von „Blumenfreunde 
Seeg e. V.“
Wir freuen uns sehr über die vielen Lebensmittel, die in den 
nächsten Tagen und Wochen in unser Mittagsessen mit einflie-
ßen. Sei es als Kürbissuppe, Allgäu-Carbonara, Kässpatzen oder 
Pellkartoffeln mit Kräuterquark.
Danke! Von: Mittagsbetreuung Seeg

Die Kinder der Mittagsbetreuung — Foto: Mittagsbetreuung Seeg

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 8:00 bis 12:30 Uhr und 14:30 bis 18:30 Uhr

Mittwoch: 8:00 bis 12:30 Uhr

Landapotheke Seeg
Bahnhofstraße 5 · 87637 Seeg
Telefon 08364-98608-25
www.füssen-apotheken.de

Apotheken im Allgäu

VEREINE UND 
VERBÄNDE

70 Jahre Männerchor Seeg

Der Männerchor Seeg wurde 1954 gegründet. Seitdem trägt der 
Chor zum kulturellen Leben in der Gemeinde und in der Umge-
bung bei. Pro Jahr stehen etwa zehn Auftritte auf dem Programm. 
Zu den musikalischen Höhepunkten zählen das Weihnachtskon-
zert, der Seniorenfasching Seeg, das Kameradschaftssingen der 
Männerchöre Ostallgäu und das Annafest in Kirchtal. Aus Anlass 
des Jubiläums wird am 23. November 2024 um 15 Uhr im Ge-
meindesaal Seeg ein Festkonzert veranstaltet. Als Gäste wirken 
der Kinderchor Seeg, der Männerchor Baisweil und der Monika 
Dreigsang mit. Von: Joachim Kalesse

70 Jahre Männerchor Seeg — Foto: Joachim Kalesse

Theater zum Jahreswechsel

Seit Wochen sind die Seeger Theater wieder fleißig am Proben 
für die Vorführungen im Gemeindezentrum, die traditionell um 
den Jahreswechsel stattfinden. „Verhexte Hex“ heißt das dies-
jährige Stück, bei dem das Proben langsam dem Ende zu geht 
und die Premiere näher rückt. Der Schwank in drei Akten han-
delt von der Buckl-Walli, einer ortsansässigen „Hexe“, die von 
den Dorfbewohnern gefürchtet, gleichzeitig aber bei so man-
chen Angelegenheiten um Hilfe gebeten wird. Der Bürgermeis-
ter hat den Plan gefasst, das Dorf zu einem Wallfahrtsort zu 
machen. Leider fehlt hierzu noch das dafür benötigte Wunder 
und eine Hexe im Wald ist hier auch eher störend. Ob das Vor-
haben gelingt und was für eine Rolle eine junge „verbotene“ Lie-
besbeziehung dabei spielt, können die Zuschauer bei den sechs 
Vorführungen im Gemeindezentrum in Seeg herausfinden. Erste 
offizielle Aufführung des Stücks wird die öffentliche Generalpro-
be am vierten Adventssonntag, den 22. Dezember, um 13.30 Uhr 
sein. Die Premiere findet am 27. Dezember um 20 Uhr statt. Wei-
tere Termine sind der 28. Dezember, sowie 2., 4. und 5. Januar 
2025 jeweils um 20 Uhr. Karten für alle Aufführungen können ab 
dem 11. Dezember bei der Tourist-Information Seeg (außerhalb 
der Öffnungszeiten direkt bei Fam. Frühholz Tel. 08364  8418) 
oder an der Abendkasse erworben werden. Von: Anja Feder

Katholischer Frauenbund lädt am  
28. November 2024 zum Adventskranz-Binden 
ins Pfarrheim

Die Mitglieder des katholischen Frauenbundes sowie alle, die 
gerne kranzen und mithelfen möchten, treffen sich am Donners-
tag, 28. November 2024, ab 9 Uhr im Pfarrheim zum Advents-
kranz binden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Auch wer nur 
für kurze Zeit helfen kann, ist herzlich willkommen. Es freut sich 
die Vorstandschaft. Von: Annemarie Schnitzler

Einladung zur Adventfeier!

Wir laden alle Mitglieder des kath. Frauenbundes herzlich ein 
zur besinnlichen Adventfeier am Samstag, 7. Dezember, um 
13.30 Uhr im Pfarrheim. Freuen Sie sich auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit besinnlichen Momenten, einer guten Stimmung 
und einem ganz besonderen Besuch vom Nikolaus!
Genießen Sie die Vorfreude auf Weihnachten in netter Gesell-
schaft. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 Von: Annemarie Schnitzler
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Adventliche Vorfreude: Verkauf von Advents-
kränzen, Plätzchen und Selbstgemachtes!

Die besinnliche Adventszeit steht vor der Tür, und wir laden die 
gesamte Gemeinde herzlich ein, sich darauf einzustimmen. Der 
kath. Frauenbund bietet handgefertigte Adventskränze an, die 
Ihr Zuhause schmücken sollen.
Zusätzlich bietet der Elternbeirat des Kindergartens selbst geba-
ckene Plätzchen an, die sicher ein Genuss für den Gaumen sind.
Fleißige Strickerinnen verkaufen selbst gestrickte Socken, die 
nicht nur warmhalten, sondern auch ein tolles Geschenk sind.
Nicht zu vergessen sind die kreativen Bastelarbeiten unserer 
Ministranten, die mit viel Liebe und Hingabe hergestellt werden.
Der Verkauf findet am Samstag, 30. November, ab 8 Uhr im 
Pfarrheim statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 Von: Annemarie Schnitzler

Kulinarischer Genuss und mitreißender Vortrag

Eindrücke über die Hilfe in Nepal zeigen, wie wichtig die 
Unterstützung vor Ort ist.
Wie können die Menschen in Nepal nach einem verheerenden 
Erdbeben unterstützt werden? Diese Frage stellte sich Silvia Zu-
leger, als sie während einer Nepalreise die Not und das Elend 
vor Ort erlebten musste. Kurzerhand schloss sie sich dem neu 
gegründeten Verein „Sang Sangai e. V. – Gemeinsam für Nepal“ 
an und engagiert sich dort seitdem mit verschiedenen Projekten.
Die Vorstandschaft des katholischen Frauenbundes konnte beim 
Frühstück erneut viele Gäste willkommen heißen. Selbst Pfarrer 
Martin Stefan Weber schaute vorbei, begrüßte alle herzlich und 
freute sich über den voll besetzten Saal. Dank der Bereitstellung 
einer Nähmaschine durch „Sang Sangai“ hat eine bedürftige 
Frau die Chance ergriffen und sich einen eigenen Laden aufge-
baut, in dem sie stolz ihre selbst hergestellte Kleidung verkauft. 
Dadurch ist sie nun in der Lage, ihre eigene Familie zu unterstüt-
zen. Patenschaften eröffnen nepalesischen Kindern den Zugang 
zur Schule und begleiten sie bis zum Abschluss. Das Team vor 
Ort besucht die Kinder und ihre Familien regelmäßig und erlebt 
dadurch ihre Entwicklung hautnah. Auch muss nachgewiesen 
werden, wie die Spendengelder verwendet werden. Transparenz 
ist entscheidend, um das Vertrauen der Spender zu gewinnen 
und sicherzustellen, dass die Mittel effektiv eingesetzt werden. 
Dies geschieht durch regelmäßige Berichte und Dokumentatio-
nen. Immer wieder besucht auch ein Team aus Deutschland die 
Familien, die mittlerweile zu Freunden geworden sind. Bereits im 
Oktober reiste Silvia Zuleger wieder nach Nepal, um diese be-
sonderen Beziehungen weiter zu vertiefen. Mit beeindruckenden 
Bildern wurde den Besucherinnen gezeigt, wie Mitglieder und 
ehrenamtliche Helfer von „Sang Sangai“ gemeinsam Maßnah-
men erfolgreich umsetzen, die den Menschen wirklich nützen. 
 Von: Annemarie Schnitzler

Als Beispiel für Solidarität und Engagement in der Gemeinschaft 
hat der Frauenbund den Erlös des Frühstücks an Silvia Zuleger 

für den Verein Sang Sangia gespendet. Von links: Annemarie 
Schnitzler, Silvia Zuleger, Brigitte Heim — Foto: Silvia Zuleger

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
für das VGem-Blatt vom 14. Dezember 2024 

ist Freitag, 29. November 2024, 12 Uhr.

Seeger Garde startet in die Faschingssaison

Es ist wieder soweit: Mit dem 11. November startet die neue 
Faschingssaison für die Seeger Garde. Seit mehreren Monaten 
trainieren die 11 Mädels, um mit ihrem Gardemarsch und Show-
tanz auf Faschingsbällen zu begeistern. Die Gardemädels brin-
gen mit ihren Tänzen auch Schwung in andere Veranstaltungen 
wie Geburtstage oder sonstige Feiern. Wer die Garde engagieren 
möchte kann sich per E-Mail seegergarde@gmail.com oder tele-
fonisch 08364 986933 an Familie Steger wenden.

Foto: Michael Klar
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Swing in den Advent…

Am 1. Advent lädt der Allgäuer Pop- & Jazzchor erstmals zu 
einem beswingten Adventskonzert in die Pfarrkirche St. Ulrich 
in Seeg ein. Den Termin sollte man sich schon jetzt im Kalender 
vermerken, denn der abwechslungsreiche Chor unter der Leitung 
von Michael Köhler begeistert seit seiner Gründung bei sämt-
lichen Auftritten das Publikum. Also, kommt vorbei und lasst 
den swingenden Funken des Pop- & Jazzchors überspringen auf 
die 1. Kerze am Adventskranz. Vom klassischen „Macht hoch die 
Tür“ über das gospelsche „This Little light of mine“ bis zum vi-
talisierenden „Viva la Vida“ geht es auf einer besinnlichen und 
groovenden Reise durch die schönsten Lieder der Gegenwart 
und Vergangenheit. Zu Beginn der „Staden Zeit“ darf auch der 
herzenswärmende „Sound of Silence“ (Simon & Garfunkel) nicht 
fehlen. Das Konzert beginnt am 1. Dezember um 19 Uhr (Einlass 
18.30 Uhr). Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 Von: Martina Gast

Pop- & Jazzchor Füssen — Foto: Martina Gast

Adventsmarkt in Seeg

Am 7. Dezember 2024 ab 10 Uhr bis ca. 18 Uhr findet unser Ad-
ventsmarkt mit Selbstgebasteltem und floristischen Dekoratio-
nen, Gestecken und vielen anderen schönen Dingen (neben Käse 
Geschäft) statt. Es gibt Waffeln, Glühwein, heiße Maroni, für's 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Den Erlös von Waffeln und 
Co. spenden wir für einen guten Zweck. Fragen dazu gerne unter 
0170 3529477 Cornelia Paul/Studio Schwerelos. 
  Von: Cornelia Paul

Verschiedene Dekorationsartikel werden auf dem Adventsmarkt 
in Seeg angeboten — Fotos: Cornelia Paul

Pfarr- & Gemeindebücherei Seeg: Unsere neuen Bücher

Ab Anfang November gibt es wieder eine große Auswahl an Advents- und Weihnachtsbüchern in unserer Bücherei, darunter auch 
mehrere neue Medien:

-  Stephanie Schneider: Gans vergessen - Weihnachtsbilderbuch; Altersangabe: von 5 bis 99 J.
-  Daisy Bird: Die kleine Eule und das Weihnachtswunder - Bilderbuch ab 3 J.
-  Ellen DeLange: Ein prrrfektes Weihnachten - Altersangabe: ab 3 J.
-  Vera Lörks: Weihnachten für kleine Entdecker - Altersangabe: von 2 bis 99 J.
-  Rainer M. Schießler: "Ja, es ist Weihnachten!" -  

Meine schönsten Geschichten zum Fest aller Feste
-  Felicity Pickford: Winterträume im kleinen Grandhotel - Weihnachtsroman
-  Das kleine Hörbuch zur Weihnachtszeit -  

Audio-CD: Geschichten, Lieder und Gedichte, ab 3 J.

Kamishibai-Termine:
20. November, 15.30 Uhr:  Kamishibai „Fünf Nüsse für Eichhörnchen”  

für 3- bis 7-Jährige (in der Bücherei)

Weitere Kamishibai-Termine: 18. Dezember, 15.30 Uhr

Pfarr- & Gemeindebücherei Seeg
Kirchplatz 1, 87637 Seeg, Tel. 08364/9830-35
Mail: buecherei@seeg.de

Öffnungszeiten:
dienstags 9 – 11 Uhr, donnerstags 15.30 – 18.30 Uhr
samstags 10 – 12 Uhr Von: Pfarr- & Gemeindebücherei Seeg
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Aus dem Gemeinderat – Grünes Licht für 
Dammsanierung

Um Probleme mit dem Hochwasser ist es in der Sitzung des Ge-
meinderats Wald gegangen – konkret um „Dammsicherheit und 
Hochwasserentlastung an den Walder Weihern“. Das Thema kam 
nun zum dritten Mal im Rat auf den Tisch – nachdem es bereits 
vor zwei Jahren, sowie vor gut einem Jahr mit Ingenieur Bertram 
Mooser aus Kaufbeuren in einer Sitzung diskutiert worden war.
Dr. Friedrich Levin, Mitgeschäftsführer des Kaufbeurener Pla-
nungsbüros Mooser, stellte mithilfe einiger prägnanter Punkte 
die momentane Situation der Dämme dar. Er ging auf die hyd-
raulische Berechnung, die Bestandsdaten der Weiher, die Defizite 
und danach auf die möglichen Maßnahmen samt Sanierungs-
varianten, Kostenberechnung und verschiedenen Bauabschnitte 
ein.
Dafür standen auch Zahlen des Wasserwirtschaftsamtes Kemp-
ten zur Verfügung. Levin ging von verschiedenen Hochwasser-
qualitäten aus. Was passiert beim 100-jährlichen, was beim 
500-jährlichen und was beim 5.000-jährlichen Ereignis? Was 
für viele Rätinnen und Räte etwas utopisch wirkte, wird vom 

AUS DEM RATHAUS
Gesetzgeber vorgeschrieben. Es geht in erster Linie um die Sta-
bilität der Dämme. Levin informierte über den derzeitigen Inhalt 
und dem Dauerstauvolumen der drei Weiher.
Weitere wichtige Themen waren die Mönchsbauweise und die 
Hochwasserentlastung. Es gibt derzeit einige Defizite in der Hy-
draulischen Hochwasserentlastung, die zu Überströmung der 
Dämme führen können. Dazu kommen die statischen Defizite bei 
allen Weihern und Probleme bei der Böschungsstabilität. Levin 
zufolge ist die Sicherheit der Dämme schon bei einem hundert-
jährlichen Ereignis massiv gestört.
Eine Abflachung der wasserseitigen Böschung, leistungsfähige 
Hochwasserentlastungsanlagen, eine Absenkung des Dauerstau-
zieles und vieles mehr seien die erforderlichen und notwendigen 
Maßnahmen für die Gemeinde. Levin demonstrierte mit filmi-
scher Darstellung die gravierenden Folgen eines Hochwassers 
und eines möglichen Dammbruchs an den Walder Weihern.
Bürgermeisterin Johanna Purschke sagte: „Wenn wir nichts un-
ternehmen, müssen wir Wasser ablassen“. Das will aber niemand, 
weder der Gemeinderat noch der Fischereiverein, wie Christian 
Dürr meinte.
Und so entschieden sich alle für eine Variante, die eine Damm-
sanierung und -erhöhung, eine minimale Wasserabsenkung und 
Hochwasserentlastung vorsieht. Die Maßnahme drängt, denn für 
die enormen Kosten (circa 1,2 Millionen €) gibt es Fördermittel, 
die aber in Kürze beantragt werden müssen. Für den Zuwen-
dungsantrag des Planungsbüros gab es einen einstimmigen Be-
scheid.

Schreinerwerkstatt: Anschließend behandelte der Gemeinderat 
mehrere Bauanträge. Das gemeindliche Einvernehmen erfolgte 
für die Erweiterung einer bestehenden Schreinerwerkstatt und 
des Forstbetriebes samt Neubau einer Betriebsleiterwohnung.

Tempo 30: Einige Diskussionen gab es bezüglich des Anstoßes in 
der Bürgerversammlung: Der mündete letztlich in einen Antrag 
an das Landratsamt Ostallgäu für eine 30er Zone im Bereich der 
Nesselwanger- und Marktoberdorfer Straße, sowie im Bereich 
von „hensel‘s Kochbar“ und der Grundschule. Doch wo soll der 
Bereich beginnen – am Kriegerdenkmal bis zum Kindergarten, 
oder schon vorher? Darüber wurde zunächst diskutiert. Dass vor 
allem in der Früh schnell gefahren wird und dass auf der Straße 
viele große Fahrzeuge unterwegs sind, darüber waren sich aber 
alle einig. Ebenfalls für den Vorschlag, den Tempo-30-Bereich 
zeitlich zu begrenzen und über einen Zebrastreifen nachzuden-
ken.

Satzungen: Es folgte ein erneuter Beschluss der Haushaltssat-
zung vom Juli 2024 wegen einer Änderung der Satzung. „Eher 
eine formale Änderung“, erläuterte Geschäftsführer Peter Hartl 
von der Verwaltungsgemeinschaft Seeg. Ein ebenso wichtiger, 
wie notwendiger – und einstimmiger – Beschluss war der Erlass 
einer „Vorkaufssatzung“ nach dem Baugesetzbuch.
Abschließend informierte Johanna Purschke noch detailliert 
über die allgemeine Bürgerversammlung und über die Bürger-
versammlung für Senioren, die im Walder Dorfladen stattgefun-
den hatte. Dazu gab es ebenfalls einige Wortmeldungen.

Kiosk Badeweiher: „Ein Dankeschön“ richtete die Bürgermeis-
terin an Ulla Kohl, die den Kiosk am Walder Badeweiher bewirt-
schaftet. Von: Wolfgang Hepke
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125 Jahre Raiffeisenbank Wald-Görisried

Die Gründung des „Darlehenskassen-Verein Wald“ im Jahr 
1899 war der Grundstein, aus dem sich die Raiffeisenbank Wald-
Görisried eG entwickelt hat. Zum 125-jährigen Jubiläum hat die 
Bank eingeladen und viele Kunden und Interessierte kamen am 
Freitagabend zum Dämmerschoppen und am Samstag zum Fa-
milienfest. Den Vorständen Klaus Hartmann und Christian Grimm 
war es wichtig, dem Fest einen gemütlichen Rahmen zu bieten. 
Gleichzeitig bestand für die Interessierten die Möglichkeit, die 
Werte und Dienstleistungen der Bank und dem dazugehörigen 
Raiffeisenmarkt kennen zu lernen. 
Am Freitagabend waren die Räumlichkeiten der Raiffeisenbank 
mit vielen Besuchern gut gefüllt. Im Schalterbereich präsentier-
ten die Berater aktuelle Themen rund um Versicherungen, die 
Auswirkung der Inflation bei Geldanlagen sowie Kredit und da-
zugehörige Fördermöglichkeiten. Die kostenfreie digitale Lern-
unterstützung für Schüler über „UbiMaster“ ist seit kurzem ein 
zusätzlicher Vorteil für junge Kunden. Auch die Chronik der Bank, 
des Raiffeisenmarktes und der dazugehörigen Alpe Beilstein 
wurde mit Bildern und kurzen Texten anschaulich dargestellt. 
Die Angestellten des Warenmarktes stellten das erweiterte Sor-
timent vor und luden zur Wein- und Likörprobe ein. Am Samstag 
ist das Jubiläum um weitere Attraktionen für Familien erweitert 
worden. Die Wasserwacht Wald zeigte an einer Übungsstation 
Kindern und Jugendlichen, wie wichtig die Erste Hilfe ist. Kin-
derschminken, Hüpfburg und Torwandschießen fanden ebenfalls 
großen Anklang. Im Fokus stand außerdem ein Kicker-Turnier. 
Zunächst konnten sich Kinder messen und Spielwarengutschei-
ne gewinnen. Bei der Vereinsmeisterschaft stellte die Raiffeisen-
bank wertvolle Geldpreise mit insgesamt 1.750 € zur Verfügung. 
Über den Hauptpreis von 1.000 € für die Vereinskasse konnte 
sich der Sportverein Wald freuen. Zum Abschluss konnten noch 
Erwachsene kickern und als ersten Preis einen Tischkicker gewin-
nen. Das Schätzspiel der Raiffeisenbank fand ebenso großen An-
klang. Von einer mit Euro-Münzen gefüllten Glasvitrine musste 
der Gesamtwert erraten werden. Der tatsächliche Wert lag bei 
3.500,28 €. Alle Erlöse aus dem Verkauf von Speisen und Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen in Höhe von insgesamt 3.228 € spendete 
die Raiffeisenbank Wald an die Helfer vor Ort.
Somit wurde das Fest zu einem gelungenen Erlebnis, ganz nach 
dem Motto der Bank „Unser Dorf, unsere Bank“.

Vorstand Christian Grimm (Mitte) von der Raiffeisenbank 
Wald-Görisried mit Valentin Peslmüller (links) und  

Rebecca Prestel von den Helfern vor Ort

Chronik der Raiffeisenbank Wald-Görisried eG 
26. November 1899:
Gründungsversammlung des Darlehenskassenvereins Wald 
eGmuH durch 31  Anwesende im „Osterriedschen“ Gasthaus 
(Post) unter Vorsitz des damaligen Lehrers Joseph Emmerz.
1907:  Erwerb der Alpe Beilstein
1910:  Gründung des Darlehenskassenvereins Görisried
1960:  Kauf des Grundstücks und Bau eines eigenen Bankgebäu-

des mit Lagerhaus in Wald
1991:  Fusion mit der Raiffeisenbank Görisried
1993:  erster Geldausgabeautomat
1996:  erster Kontoauszugsdrucker
2016:  Umbau und Modernisierung Geschäftsstelle Wald 

 Von: Georg Boos

Vorstand Klaus Hartmann (3. von links) von der  
Raiffeisenbank Wald-Görisried mit den Gewinner-Mann-

schaften des Vereine-Kickerturniers

Mitarbeiter Hubert Heel (rechts) mit den Gewinnern des 
Schätzspiels — Fotos: Elisabeth Brenner

WIR SUCHEN DICH!

Service-Techniker

www.lochbrunner-gmbh.de

m/w/d

Lochbrunner GmbH

Hammerschmiede 12 - 87616 Wald

Tel. 0 83 02 / 633

e-mail: info@lochbrunner-gmbh.de
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Bürgerversammlung in Wald – Wald blickt  
positiv in die Zukunft

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher konnte Walds Bürger-
meisterin Johanna Purschke bei der Bürgerversammlung im 
Saal von hensel’s kochbar begrüßen. Nicht nur der Gemeinderat 
war dort gut vertreten, „sehr viele Frauen sind heute da“, stellte 
Purschke erfreut fest. Mit dabei war auch der neue Geschäfts-
stellenleiter der Verwaltungsgemeinschaft Seeg, Peter Hartl, der 
sich vorstellte und zu einigen Punkten Stellung nahm.
Purschke berichtete zunächst Statistisches, etwa über die Anzahl 
der Bauanträge (10), die Anzahl der Kinder in Krippe und Kinder-
garten (65 gesamt), die Schülerzahlen an der Grundschule (samt 
Leuterschach insgesamt 96) und von Aktionen der Schülerinnen 
und Schüler, wie dem Barfußpfad. Purschke dankte den Schüler-
lotsen, der Walder Feuerwehr (70  Aktive, drei Frauen), die ihr 
150-jähriges Bestehen feierte und den Helfern, die den Steg am 
Walder Weiher und den Kiosk „auf Vordermann“ brachten. Wald, 
als staatlich anerkannter Erholungsort eingestuft, steigert auch 
die Zahlen im Tourismusbereich. So erhöhten sich die Übernach-
tungszahlen und die Anzahl der Wohnmobile, die in der Nähe des 
Weihers ihren Stellplatz haben. Sehr pflegeintensiv ist neben den 
zahlreichen Wanderwegen vor allem der Wertach-Wanderweg. 
Hier richtete Purschke ebenfalls ein Dankeschön an die ehren-
amtlichen Helfer, ebenso an den Wasserbeschaffungsverband, 
der für ein gutes Trinkwasser in der Gemeinde sorgt. Neu ist am 
Hochbehälter die Panoramakarte, die die Familie Heigl ermög-
lichte.
Nicht zuletzt informierte Purschke über das neu erschlossene 
Baugebiet „Osteranger Süd“, das in Zukunft „Am Kreuzweg“ hei-
ßen wird. Hier erhofft sich die Gemeinde, dass alle Bauplätze 
verkauft werden, damit wieder mehr Geld in den Haushalt fließt. 
Purschke lobt die Gewerbetreibenden, die vielen Arbeitsplätze 
und das gute Miteinander. „Geht’s dem Gewerbe gut, geht’s auch 
uns gut“, sagte Purschke.

Über den Haushalt sprach anschließend Armin Ott, Kämmerer 
der VGem Seeg. Obwohl die Baumaßnahmen deutlich zu Bu-
che schlagen und der momentane Schuldenstand der Gemeinde 
nicht so positiv aussieht, zeigte sich Ott dabei optimistisch für 
die Zukunft. Auch Purschke sieht viel Licht am Horizont, wenn 
die Bauplätze verkauft werden, wies aber zugleich auf die Sanie-
rungen der Dämme am Walder Weiher hin, für die die Planungen 
laufen.
Mit ins Boot holte sich der Walder Gemeinderat für den „Bebau-
ungsplan Ortskern“ den neuen Geschäftsstellenleiter der VGem 
Seeg, Peter Hartl, der für das „Filetgrundstück Womela“ eine 
Konzeptionsausschreibung vorschlug.
Er sprach über den Erhalt des Ortsbildes, eine schöne Gestaltung 
und „perfekte Bedarfsermittlung“. Hartl ist dagegen, dass „nur 
ein auswärtiger Investor oder Bauträger den großen Reibach 
macht“.
Dieses Thema sprach auch in der Diskussionsrunde ein Walder 
Bürger an, der auf einen Nutzen für ältere und einkommens-
schwächere Bürgerinnen und Bürger hofft. „Kann die Gemeinde 
das steuern?“
Hartl und Purschke konnten dies bestätigen, obwohl die Aus-
schreibung und Auswertung einen großen Aufwand bedeuteten. 
Ein Besucher erkundigte sich über die Pläne bei der Nah- und 
Fernwärme. Hartl informierte über die Stilllegung der Nahwär-
me und über die Förderprogramme, „die für Gemeinden ruhen“. 
Als eine große Gefahrenquelle wird nach wie vor die Ortsdurch-
fahrt an der Walder Kirche gesehen. „Hier sind Kindergarten und 
Schule, warum gibt es hier keine 30er Begrenzung?“ „Wir sind 
schon länger dran“, antwortete die Bürgermeisterin. „Wir sehen 
die Situation tagtäglich vom Kindergarten bis zum Dorfladen 
und sind ebenfalls dafür.“
Ein Bürger meinte, dass die Schilder alle nicht beachtet werden. 
„Es wird einfach zu schnell gefahren.“ „Wir versuchen es ein-
mal von der schulischen Seite“, sagte Pamela Wulff, Rektorin der 
Grundschule, zur Temporeduzierung. „Vielleicht werden Kinder 
anders gehört.“ Purschke setzt auch auf eine Verkehrszählung zu 
den Stoßzeiten. Ein Problem von Straßenrissen meldete ein Be-
sucher der Bürgerversammlung, und zum Abschluss brachte eine 
Bürgerin ebenfalls das Thema Schnellfahren zur Sprache, aber im 
Bereich des „Steinbichls“. Bürgermeisterin Purschke gab dazu die 
Anregung, erst einmal mit den Betroffenen zu reden – oft seien 
es die Anlieger selbst, die zu schnell unterwegs sind. 
 Von: Wolfgang Hepke

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Waldtag

„Die Natur mit allen Sinnen erleben“
Ein Waldstück stellt ein Bürger dem Kindergarten seit Kurzem 
für Waldexpeditionen zur Verfügung.
Die Vorschulkinder durften an einem Vormittag den Wald schon 
erkunden und nahmen viele Eindrücke mit. Zur Stärkung spen-
dierte der Waldbesitzer den Kindern leckere Brezen.
Wir freuen uns auf viele, erlebnisreiche Waldbesuche und be-
danken und ganz herzlich beim Waldbesitzer für die Bereitstel-
lung des Waldstücks und natürlich die Brezen! 
 Von: Kindergarten am Schloss

Am Rotkreuzberg 1 | 87616 Wald | Telefon 08302/200 | www.berghof-babel.de

Jeden Donnerstag Abend ab 19 Uhr

Kesselfleisch-Essen
Jeden Freitag Abend ab 19 Uhr

Großes && reichhaltiges
Raclette-Buffet
in der Walder Käskuche
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Vom eigenen
Stroh-/

Molkeschwein
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Komplettsanierung mit
Gaube & Quergiebel

Komplettsanierung

FÜSSEN

Zwei innovative Sanierungen
Ein Tag der offenen Häuser

Serielle Sanierung

Schlüsselfertige Ausführung zum Festpreis - aus einer Hand organisiert:
Planung, Energieberatung, 3D-Aufmaß, Bemusterung
Vollständig entkernt, neue Geschossdecken, Boden-
undWandbeläge
Energetische Sanierung der Gebäudehülle mit
vorgefertigten Elementen
Dach in Elementbauweise mit Holzfaserdämmung
Gaulhofer Holz-Alu Fenstermit 3fach Verglasung
und moderner Verschattung
Innovative Haustechnik: PV-Anlage, Batterie-
speicher, Ladestation, Wärmepumpe, Lüftungsanlage
Schlüsselfertiger Innenausbau inkl. Küche & Bäder

Komplettsanierung
Baujahr 1937:
heute KfW 40 EEGebäude

Baujahr 1950:
heute KfW 40 EEGebäude

Samstag, 30. November 10:00 - 14:00 Uhr

QR Code scannen oder
anrufen: 08362 93960

Planung, Energieberatung
Energetische Sanierung der Gebäudehülle mit
vorgefertigten Elementen
Gedämmt mit Holzfaserdämmung
NeuerQuergiebel und Tonnengaube für einen
attraktivenWohnraum
Besonderheit: Fassade mit Lärche-Schindeln
Geölte Eiche-Dielen Böden
Gaulhofer Kunststoff-Fenstermit 3fach Verglasung
Innovative Haustechnik: Luft-Wasser-Wärmepumpe
von Vaillant, Fußbodenheizung

Infos zu Anfahrt, Adresse & Parken
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.

Exklusiv mit Anmeldung.

SEEG (Hitzlerieder Straße 19)
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VEREINE UND  
VERBÄNDE

Jugendvolleyballerinnen des SV Wald zu Besuch 
bei den Allgäu Strom Volleys in Sonthofen

Am Samstag, 26. Oktober 2024, besuchte ein Teil der Jugend-
volleyballerinnen des SV Wald die Allgäu Sporthalle Sonthofen, 
um ein 3.-Ligaspiel der 1. Damenmannschaft (Sonthofen vs. DJK 
Augsburg Hochzoll) anzuschauen.
Die Vereinsphilosophie der Allgäu Strom Volleys ermöglicht inte-
ressierten jungen Volleyballern einen kostenlosen Eintritt. 
Mit 13 Personen konnten wir ein sehr gutes Spiel der Sonthofe-
ner sehen, welches mit einem 3:0-Sieg endete.
Bei der anschließenden Verlosung gewann Emma Bea sogar den 
Hauptpreis. 
So war der Ausflug ein rundum gelungener Abend. 
 Von: Sandra Trzaska/Vera Dopfer

Die Jugendvolleyballerinnen des SV Wald zu Besuch in  
Sonthofen — Foto: Sandra Trzaska

Musikalische Reise

Die Musikkapelle Wald lädt ganz herzlich zum Jahreskonzert am 
23. November 2024 ein.
Beginnend mit einer Fanfare aus dem benachbarten Österreich, 
führt das von Dirigentin Melanie Möst zusammengestellte Pro-
gramm von Portugal über England bis hin zu Nord- und Latein-
amerika. Beim vergangenen Kirchenkonzert zeigten bereits die 
Blechbläser der Kapelle ihr Können bei einzelnen Solodarbietun-
gen. Freuen Sie sich nun auf eine Mischung aus traditioneller Blas-
musik, rockigen Welthits und rhythmischen Klängen, welche ins-
besondere von einem Holzquartett zum Besten gegeben werden.
Eröffnet wird der Abend um 20 Uhr in der WaldHalla in Wald 
von der Jugendkapelle GÖWANG unter der Leitung von Bettina 
Gebler. Von: Annika Dopfer

• Grubenentleerung • Fettabscheiderservice

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 08364-542
Fax 08364-987121

Handy 0170-5715872

Neue Trikots für die 1. Mannschaft der  
Abteilung Fußball beim SV Wald

Wir möchten uns herzlich bei unserem Sponsor OTT-JAKOB 
Spanntechnik aus Lengenwang bedanken, der uns bei der An-
schaffung unserer neuen Trikots unterstützt hat. Ihr Engage-
ment für unseren Verein zeigt, wie wichtig Ihnen die Förderung 
des Sports und der Gemeinschaft ist. Die Spieler fühlen sich in 
den neuen Trikots sehr wohl. Wir freuen uns auf eine weiterhin 
erfolgreiche Zusammenarbeit und hoffen, dass wir gemeinsam 
viele spannende Spiele erleben werden. Ein großes Dankeschön 
an Frank Jakob (Geschäftsführer OTT-JAKOB Spanntechnik 
GmbH). Von: Stefan Epp, Vera Dopfer

Die 1. Mannschaft der Abteilung Fußball mit ihren neuen 
Trikots — Foto: Franziska Happ

Sanitäter für die Feuerwehr

Feuerwehr ist nicht nur Brände löschen oder technische Hil-
fe leisten – Feuerwehr ist auch Hilfe direkt am Menschen. Wir 
freuen uns drei frischgebackene Sanitäter in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen. In ihrem 48-Stunden-Kurs erweiterten 
sie ihre Kenntnisse in der Ersten Hilfe – vom Druckverband zur 
kardiopulmonalen Reanimation. Nicht nur Verletzungen können 
sie nun versorgen, sondern auch bei internistischen oder neuro-
logischen Notfällen strukturiert vorgehen und dem Patienten 
helfen. Am 19. Oktober konnten sie innerhalb einer Abschluss-
prüfung zeigen, was sie über die vergangenen Wochen gelernt 
haben. Beide Fahrzeuge unserer Feuerwehr sind mit Sanitätsma-
terial ausgestattet. Seit neustem führen wir auf einem unserer 
Löschfahrzeuge einen Defibrillator mit, den die Absolventen nun 
professionell einsetzen können. Von: Laurin M. Lobeck

Von links: Laurin Lobeck, Florian Heel, Niklas Wegele,  
Matthias Samenfink — Foto: Feuerwehr Wald
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Die Sparkasse Allgäu unterstützt unsere  
Fußballjugend

Im Fußball hat die neue Saison begonnen. Bei der SG Tannen-
bichl unter der Federführung des SV Wald begann die Saison mit 
einer schönen Überraschung. Neue Trikots für die neue Saison! 
19 Spieler der SG Tannenbichl sind gerüstet für die Saison und 
freuen sich über die neuen Trikots. Ermöglicht hat dies die Spar-
kasse Allgäu. Ein Bewerbungsschreiben überzeugte die Spar-
kasse und unkompliziert konnte ein kompletter Satz Trikots an-
geschafft werden. Nun können unsere Fußballer auch optisch 
glänzen. Die Spieler, Trainer und Verantwortlichen des SV Wald 
bedanken sich herzlich bei der Sparkasse für die tolle Aktion und 
die großzügige Unterstützung! Von: Oliver Knoblach

Die C-Jugend der SG Tannenbichl mit ihren Trainern 
— Foto: Ralph Schmidt

Kräuterweihe in Wald am 15. August 2024

Der Gartenbauverein Wald hat auch 2024 wieder viele Kräuter 
und Blumen gesammelt, im Feuerwehrhaus wurden davon etwa 
200  Kräuterboschen gebunden. Diese Kräuterboschen wur-
den beim Festgottesdienst an Maria Himmelfahrt am 15.  Au-
gust 2024 in St. Nikolaus geweiht und anschließend gegen Spen-
den an die Kirchenbesucher abgegeben. Alle Kräuterboschen 
sind bereits am 15. August 2024 weggegangen.
Durch die großzügigen Spenden der Walder Bürger sind 920 € 
zusammengekommen. Diese Spenden wurden mit jeweils 460 € 
an den Verein Mir Walder als Zuschuss für ein neues Verkaufs-
hüttle und an die Hilfsorganisation humedica überwiesen.
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins Wald bedankt sich 
sehr herzlich:
– bei den Walder Bürgern für ihre großzügigen Spenden
–  bei allen Helferinnen für das fleißige Kräuter und Blumen sam-

meln und das Kräuterboschen binden
–  bei der Feuerwehr für das Bereitstellen der Halle im Feuer-

wehrhaus und
–  beim Gemeindearbeiter für das Bereitstellen der Biertischgar-

nituren und die Entsorgung der Grünabfälle. 
 Von: Brigitte Frisch

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
für das VGem-Blatt vom 14. Dezember 2024 

ist Freitag, 29. November 2024, 12 Uhr.

VERSCHIEDENES

Winter Wonderland in der Waldhalla

Seit vielen Jahren präsentiert der national und international be-
kannte Drummer Max Kinker aus Marktoberdorf zusammen mit 
seiner Band das Konzertprogramm Winter Wonderland. 
Mit diesem einzigartigen Konzert und seiner ganz eigenen Inter-
pretation der wohl bekanntesten deutschen und internationalen 
Weihnachtslieder von den 50ern bis heute, gespielt im lockeren 
Swing über Reggae bis Pop und Funk, begeistern die vier Musi-
ker der Extraklasse zusammen mit ihrer charmanten Sängerin 
ihr Publikum jedes Jahr aufs Neue. Ein unvergesslicher Konzert-
abend mit den besten Christmas Klassikern live präsentiert von 
Superdrummer Max Kinker und seiner Band, der sich in den letz-
ten Jahren stark wachsender Beliebtheit erfreut und so schon 
für viele Fans zu einem festen Termin in der Adventszeit gewor-
den ist. 
Die Termine 2024 sind:
Samstag, 7. Dezember, in der Waldhalla in Wald sowie am Frei-
tag, 13., und Samstag, 14. Dezember, im Musiksaal in Füssen. 
Dazu kommt noch ein Benefizkonzert zu Gunsten der Kinder-
krebshilfe Königswinkel am Freitag, den 20. Dezember, ebenfalls 
im Musiksaal in Füssen.
Alle Konzerte beginnen um 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für das Konzert in Wald ist beim Musik-
haus Frei in Marktoberdorf.
Für die Füssener Konzerte gibt es die Karten bei Füssen Touris-
mus. Von: Robert Maul, Musikschule Füssen

Max Kinker und seine Band — Foto: Robert Maul

WIRSUCHENWIRSUCHEN DICH!DICH!

Welcher Schüler (m/w/d)

hat Zeit ?
Du hilfst 2x in der Woche in der
Küche von ca. 17 bis 22 Uhr.
Meldet euch bei uns unter
0 83 64/98 64 40.
BEIM
SEELENWIRT
in Eisenberg

87637 Seeg
Tel. 08364 / 85 54

Mobil 0179 / 411 26 83
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„Waldglüh’n“ in Wald am Dorfladen

An den Freitagen, 6. Dezember 2024 und 13. Dezember 2024, lädt 
das Team des Walder Dorfladens ab 16.30  Uhr herzlich zum 
Waldglüh’n am Walder Dorfladen ein. An wärmenden Feuer-
tonnen können in gemütlicher Atmosphäre ein paar gesellige 
Stunden verbracht werden. Es werden heiße und kalte Getränke, 
sowie Heißes und Deftiges angeboten. Wir freuen uns auf Euch. 
 Von: Daniela Grimm

Waldglüh’n in Wald — Foto: Johanna Purschke

Begeisterter Auftritt der drei „Lechroaner“ 
Freunde in Wald

Die Musikanten der Dreieckmusi bescherten den zahlreichen Zu-
schauern am Samstag, den 12. Oktober 2024, einen unvergess-
lichen Abend in der Waldhalla. Der Name Dreieckmusi steht für 
das Dreieck der Orte Epfach, Reichling und Apfeldorf im Lechrain, 
aus welchen die Dreieckmusikanten stammen. Das musikalische 
Trio Fabian Eglhofer (Fabi), Ulrich Linder (Uli) und Daniel Schmid 
(Dani) leben die Melodien und die alpenländische Volksmusik 
und versprühen dabei eine mitreißende Lebensfreude. Fabi, ein 
Meister an der steirischen Ziach, sprüht förmlich vor Spieleslust, 
Dani spielt mit seiner Gitarre als einziger nach Noten, Uli wie-
derum an der Tuba spielt auch alles auswendig und zusammen 
ergibt sich ein perfektes Klangbild. Egal ob Polka, Walzer, Tango 
oder Zwiefacher, die Stücke gehen einem ins Ohr und auch ins 
Herz. Mit ihren Eigenkompositionen, gepaart mit vielen lustigen 
Anekdoten, jugendlich und frisch erzählt, nahmen sie die Zu-
schauer für sich ein. Nach dem letzten Stück „schea, dass es dich 
gibt“ wollte der Applaus nicht enden und die Musiker durften 
nicht ohne Zugabe die Bühne verlassen. 
 Von: Barbara Pfefferle

Die Dreieckmusi bei ihrem Auftritt in der Waldhalla 
— Foto: Maria Schweinberger

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt in Wald

Am ersten Adventwochenende lädt der Verein „Mir Walder e. V.“ 
in Zusammenarbeit mit den Walder Vereinen zum stimmungs-
vollen Weihnachtsmarkt an der Waldhalla ein. In der Halle wer-
den selbst gefertigte Waren wie Adventskränze und -gestecke, 
Socken, Hand- und Holzarbeiten, Dekoartikel, Töpferwaren, 
Krippenzubehör, Schmuck für den Weihnachtbaum und vieles 
mehr von zahlreichen kreativen Ausstellern angeboten. Wer 
noch Weihnachtsgeschenke sucht, wird hier bestimmt fündig. 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Mit Fischspe-
zialitäten wie Walder Fischburger und Flammlachs, Grillwurst-
spezialitäten, Raclette und Waldbränden, heißen und kalten Ge-
tränken, Kartoffelpuffern, Waffeln, Kaffee und Kuchen kann man 
sich während der Einkaufstour stärken. Am Samstag treten die 
Grundschulkinder und am Sonntag die Walder Kinderturngruppe 
auf. Untermalt wird der Weihnachtsmarkt unter anderem von 
den Walder Bläsern. Am Sonntag wird der Nikolaus mit Knecht 
Ruprecht den Kindern auf unserem Weihnachtsmarkt einen Be-
such abstatten. An beiden Tagen können die Besucher an dem 
lustigen Gewinnspiel – Holzscheiben nach Gewicht absägen – 
tolle Preise gewinnen. Auf eine besinnliche Einstimmung der Ad-
ventszeit mit Euch freuen sich der Mir Walder e. V., die Walder 
Vereine sowie der Walder Kindergarten, die Walder Käskuche 
und Waldbrand. Von: Johanna Purschke

Offene Probe des Trachtenvereins Wald

Am 6. Oktober 2024 fand erstmals eine offene Probe der Trach-
tenjugend „Stoiwändler Wald“ im Proberaum der Grundschule 
Wald statt. Nach einer kurzen Begrüßung und Vorstellung des 
Vereins wurden unter Anleitung von 1. Jugendleiterin Alina Os-
terried gemeinsam verschiedene Spiele gespielt. Die Jugend- 
und Aktivgruppe haben unterschiedlichste Tänze vorgeführt und 
erklärt, alle Besucher und vor allem Kinder waren herzlich zum 
Mitmachen eingeladen. Auch für das leibliche Wohl war mit Kaf-
fee und Kuchen bestens gesorgt. Im Rahmen der offenen Probe 
fand abschließend die Spendenübergabe der „Wald Hogs“ statt. 
Diese spendeten insgesamt einen Betrag von 1.111  €. Der Er-
lös kommt der Trachtenjugend des Trachtenvereins zu Gute und 
wird in neue Trachten investiert. Von: Nathalie Hipp

Spendenübergabe der „Wald Hogs“ an die „Stoiwändler Wald“

Die „Wald Hogs“ gemeinsam mit den Walder Trachtlern 
— Foto: Nathalie Hipp
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Gemeinde Eisenberg

AUS DEM RATHAUS

Geänderte Parkregelung bei Veranstaltungen im 
Ortsteil Zell

Die Parkregelung im Ortsteil Zell für Veranstaltungen im Dorfge-
meinschaftshaus wird angepasst. Bürgermeister Manfred Kössel 
veranlasst, dass die Regelung „Freies Parken 2 Stunden“ während 
der Dauer der Veranstaltung ausgesetzt wird, sodass Besucher 
ab sofort ohne Zeitbegrenzung parken können. 
 Von: Gemeinde Eisenberg

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Wir stellen vor….

Mitte Oktober fand die Elternbeiratswahl für das Kita-Jahr 
2024/2025  im Kindergarten Sonnenschein statt. Kita-Leitung 
Nikola Lenz freut sich, dass sich acht Eltern bereit erklärt haben, 
dieses Amt zu übernehmen. Zum Team gehören: Katrin Steidele 
als Vorsitzende, Christina Nigg, Otte Julia, Riedel Elisabeth, Weigl 
Lisa, Chiara Vespa, Viola Schmidkonz und Samantha Böck. 
 Von: Kita Sonnenschein

Elternbeirat der Kita Sonnenschein — Foto: Kita Sonnenschein

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Nachbarschaftshilfe aus Eisenberg lädt mit „mir 
danzed zemed“ (Kreistänze für Jedermann) zu 
einem neuen Treffpunkt für Jung und Alt

Die Nachbarschaftshilfe „mir helfed zemed“ aus Eisenberg und die 
Pfarreiengemeinschaft Seeg laden bereits am Montag, 18. No-
vember, und Montag, 2. Dezember 2024,  jeweils um 19.30 Uhr 
zum nächsten „mir danzed zemed“ ins Dorfgemeinschaftshaus in 
Zell. Alle Frauen und Männer der PG und VGem Seeg zwischen 
14 und 100 Jahren sind wieder herzlich willkommen sich unse-
rem Kreistanz anzuschließen. Der Tanz bringt Seele, Herz und 
Körper in Einklang. In flotten oder meditativen Bewegungs- und 
Folkloretänzen wollen wir Raum für Bewegung, Begegnung und 
Freude bieten. Vorkenntnisse sind keine erforderlich. Es handelt 
sich dabei nicht um einen Tanzkurs für Paare, sondern um ein 
Treffen, das jederzeit für jeden offen ist. Bitte bequeme Schuhe 
und Getränk mitbringen. Wir freuen uns auf euer Kommen. Der 
Eintritt ist frei. (Spenden willkommen) Von: Martina Gast

„mir danzed zemed“ — Foto: Martina Gast

Rechtsanwältin
Christine Schönburg

KANZLEI SCHÖNBURG
FAMILIENRECHT

(0172) 84 26 254

schoenburg.kanzlei@t-online.de

Schloss zu Hopferau
Gartenhaus
Schlossstraße 11
87659 Hopferau

ANWALT.DE

Ihre Familienrechtsanwältin in Bayern und deutschlandweit

DieGeschenk-Idee zuWeihnachten!DieGeschenk-Idee zuWeihnachten!

Kegeln undBrunchenKegeln undBrunchen

Die guteSeeleDie guteSeele
desAllgäus.desAllgäus.

Kegelbahnen –EisenbergKegelbahnen –Eisenberg Tel. 08364/986440Tel. 08364/986440

Alle Infos unter www.beim-seelenwirt.deAlle Infos unter www.beim-seelenwirt.de

Arbeitsbühnenverleih
Minibaggerverleih
Agrarreifenservice

Tel. 0151/55583691
andreas.mayr87616@gmail.com

Anzeigen  
sind mehr  

als Werbung.
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Alte Gedenktafel kommt zu neuen Ehren. Diese 
war bereits auf einer Mülldeponie gelandet und  
von einem aufmerksamen Bürger gerettet worden

Der Sockel des Kreuzes auf dem Drachenköpfle nahe der zwei 
Burgruinen Hohenfreyberg und Eisenberg ist während der letz-
ten Woche um eine Gedenktafel erweitert worden. Das acht Me-
ter hohe Kreuz, das vor drei Jahren erneuert wurde, will zum 
Frieden mahnen und an die Opfer der Kriege erinnern und wird 
von vielen Menschen immer wieder gerne besucht. An der Nord-
seite des Sockels ist von Anfang an eine Gedenktafel für alle 
Kriegsopfer eingemauert. Nun haben Mitglieder der Vorstand-
schaft vom Soldaten- und Reservistenverein Eisenberg eine 
weitere Mahntafel aus schwarzem Granit an der Ostseite des 
Sockels eingemauert. Sie erinnert an die Opfer aus der Gemein-
de Eisenberg vom Ersten Weltkrieg von 1914 bis 1918, die auf 
dieser Tafel jedoch nicht namentlich festgehalten sind. Diese Ge-
denktafel hat eine geheimnisvolle und eher traurige Geschichte 
hinter sich. Albert Guggemos, Schriftführer und 2. Vorstand des 
Reservisten- und Soldatenvereins hat nach längeren Recherchen 
ausfindig gemacht, dass die Gedenk tafel am alten Kriegerdenk-
mal der Pfarrkirche in Zell in der Mitte des Denkmals angebracht 
war. Das alte Heldenmal wurde jedoch zur Hundertjahrfeier des 
Vereins im Jahr 1971 unter der Regie vom damaligen Ortspfar-
rer Georg Reichart vollkommen abgebaut und durch ein damals 
hochmodernes Ehrenmal ersetzt, das der Eisenberger Allround-
künstler Siegfried Kössel geschaffen hatte. Seit dieser Zeit ver-
loren sich die Wege der Einzelteile des wertvollen Denkmals. 
Nun ergab es sich, dass der ehemalige Pfrontener Berufs-
schullehrer Georg Kienle sich Anfang der 2000er Jahre zufäl-

lig im Grüntensteinbruch in einer Abteilung eines Steinmetz-
betriebes aus Nesselwang aufhielt. Dort erblickte er in einem 
Schutthaufen die Zerbrochene Gedenkplatte mit den Angaben 
der Pfarrei Zell. Kienle erkannte die Bedeutung der zerbrochenen 
Platte, nahm sie mit nach Pfronten und verständigte darüber 
den Soldaten- und Reservistenverein. Nun wurde die zerbroche-
ne Tafel zu Steinmetz Wirth in Seeg gebracht, wo sie nach eini-
gen Jahren repariert, geflickt und aufbereitet wurde. Nun nahm 
Wilhelm Pracht das sanierte Fundstück in seinen Gewahrsam 
ohne klare Vorstellung, was damit geschehen solle. Wieder zo-
gen einige Jahre ins Land bis die Vorstandschaft des Vereins sich 
entschlossen hat, die wertvolle Arbeit in den Sockel des Kreuzes 
auf dem Drachen köpfle einzumauern und sie somit zu erhalten. 

Aufwendige Arbeiten
Nun machten sich vier Mann der Vorstandschaft an die Arbeit, 
nachdem trockenes Wetter herrschte. Zunächst musste Mörtel 
und Wasser sowie ein Stromaggregat und ein leistungsstarker 
Hochdruckreiniger aufs Drachenköpfle gebracht werden. Nun 
wurde der gesamte Sockel von jeglichem Bewuchs befreit, der 
Fels frei gelegt und ein Fundament betoniert. Am nächsten 
Tag wurde die Granittafel in die bereitgestellten Steine so ein-
gemauert, dass Regen und Frost keinen Schaden verursachen 
können. Am nächsten Tag konnte die Schalung entfernt und die 
Gedenktafel gereinigt werden. So konnte durch das glückliche 
Zusammenspiel mehrerer umsichtiger Personen die schöne Ge-
denktafel vor der Verschrottung bewahrt und rechtzeitig zum 
Gedenken der Toten an Allerheiligen in den Sockel eingesetzt 
und abgeschlossen werden. Von: Albert Guggemos

Die neue Gedenktafel. — Foto: Albert Guggemos

DAS BÄRENFRÜHSTÜCKSBUFFET
Starten Sie Ihren Tag mit einem köstlichen Frühstück

bei uns – täglich von 8.00 bis 10.00 Uhr.
Reservierungen sind willkommen !

WINE & DINE EVENT
Erleben Sie ein Wochenende voller erlesener Weine
und exquisiter Speisen in gemütlicher Atmosphäre.

Die Kombination aus kulinarischen Highlights
aus unserer Bärenküche und persönlicher Beratung

unserer befreundeten Winzer aus Italien machen
dieses Wochenende perfekt.

6. – 8. Dezember 2024
Reservieren Sie jetzt Ihren Platz für ein
unvergessliches Geschmackserlebnis !

GRUSELDINNER
Gruselkomödie in 5 Akten und mit 4 Gängen

Genießen Sie schaurig-schöne Stunden und gönnen
Sie sich ein Theatererlebnis der besonderen Art !

Zwischen den Szenen werden Sie mit einem delikaten
Vier-Gänge-Menü verwöhnt.

JACK THE RIPPER 29.11.24 & 30.11.24
DIE MUMIE 07.02.2025
DRACULA 21.03.2025

KARTENVORVERKAUF DIREKT IM BÄREN !

Dorfstraße 4
87637 Eisenberg Zell

Telefon 0 83 63 / 92 71 30
www.derbaeren.de
info@derbaeren.de
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Großeinsatz der Feuerwehren auf Bauernhof 
im Eisenberger Ortsteil Lieben

Millionenschaden ist bei einem Großbrand im Eisenberger Orts-
teil Lieben entstanden. Als am Samstag, dem 5. Oktober, um 
16.40 Uhr die Sirenen heulten, stand die Scheune mit den ge-
samten Futtervorräten bereits lichterloh in Flammen. Mit der 
Eisenberger Feuerwehr unter Kommandant Christoph Kössel 
kämpften die Nachbar-Wehren aus Hopferau, Enzenstetten, Füs-
sen-Weißensee, Pfronten Weißbach sowie die Werksfeuerwehr 
von Deckel-Maho mit der großen Drehleiter gegen die Flammen. 
An der Scheune gab es nichts mehr zu retten, jedoch konnten 
70  Milchkühe den Stall unbeschadet verlassen. Das Jungvieh 
konnte weiterhin auf der Weide bleiben. Das Wohnhaus konnte 
mit höchster Mühe, allerdings mit hohem Wasserschaden geret-
tet werden. Auch der Melkroboter wurde vor größerem Schaden 
bewahrt. Mühe bereitete das Herbeischaffen von ausreichend 
Löschwasser. So mussten von der Hopfener Ache nahe Weizern 
zwei Leitungen gelegt und mit acht Pumpen das Wasser zum 
Brandplatz befördert wurden. 500  Kubikmeter wurden dem 
Eisenberger Tiefbrunnen und 300  Kubikmeter aus der Hopfe-
rauer Wasserversorgung entnommen. Bürgermeister Manfred 
Kössel lobte hier den neuen Wasserverbund mit Hopferau, der 
sich hier erstmals großartig bewährt habe. Auch drei Landwirte 
schafften mit großen Fässern Löschwasser herbei. Rund 200 Ein-
satzkräfte waren bis zum Montagabend im Einsatz, da es im-
mer wieder neue Glutnester zu bekämpfen gab. Hier waren vor 
allem Atemschutzträger wegen der starken Rauchentwicklung 
gefordert. Das Löschen des abgetragenen Heus verursachte so 
starken Rauch, dass dies nur mit Atemschutz möglich war. Diese 
Aufgabe hat in erster Linie die sehr starke Atemschutztruppe 
aus Pfronten übernommen und bekam dafür von Bürgermeister 
Kössel ein extra dickes Lob. Große Anerkennung sprach Kössel 
auch der Kriseninterventionstruppe des BRK Füssen aus, die der 
leidgeprüften Familie nach bestem Wissen und Können tröstend 
zur Seite stand. In der gesamten Gemeinde herrscht tiefe Betrof-
fenheit und Mitgefühl für die geachtete und geschätzte Familie.
Manfred Kössel war am Sonntagvormittag erneut vor Ort und 
war in einer ersten Bilanz voll des Lobes über den hervorragenden 
Zusammenhalt in seiner Gemeinde, und auch mit den benachbar-
ten Wehren. Es sei das größte Brandunglück seit Jahrzehnten, das 
Eisenberg heimgesucht habe, die Bewältigung sei eine große Her-
ausforderung für alle Einsatzkräfte gewesen. Auch Kreisbrandrat 
Markus Barnsteiner überzeugte die hervorragende Zusammen-
arbeit der Wehren und sprach den Einsatzkräften Lob und große 
Anerkennung aus. Durch das koordinierte Vorgehen der Einsatz-
kräfte konnte der gesamte Viehbestand gerettet werden und es 
gab keine Verletzten. Die Tiere konnten auf die umliegenden Höfe 
verteilt werden, die Familie kam spontan bei Verwandten unter. 
Bei dem Feuer entstand nach vorsichtigen Schätzungen ein 
Schaden von 1,5 Millionen €. Die Klärung der Brandursache wird 
allerdings nach Auskunft des Polizeipräsidiums Schwaben Süd/
West längere Zeit in Anspruch nehmen. Durch den überdimen-
sionalen Umfang des Einsatzes der Brandbekämpfer dauerten 
auch die Aufräumarbeiten bis zum Dienstagabend ganztägig an, 
die von acht Wehrmännern abwechslungsweise bewältigt wurde. 
Dass alle Schläuche und Gerätschaften nur in Füssen gereinigt 
werden konnten, erforderte weitere freiwillige Arbeitsdienste. 
Die Kommandanten der Eisenberger Wehr 1. Kommandant 
Christoph Kössel, 2. Kommandant Thomas Schrade und 3. 
Kommandant Niklas Sommer geben hier den Ablauf der 
Alarmierungen bekannt. 
Alarmierung am 5. Oktober 2024 um 16.40 Uhr an die Einsatzlei-
ter der FF OAL und THW, FF Eisenberg, FF Hopferau, FF Weißen-

see, FF Pfronten Berg, FF Pfronten Weißbach, WF Deckel Maho 
Pfronten.
Nachalarmiert wurde nach Bedarf am Samstagabend und im 
Laufe des Sonntags die Atemschutz Träger der FF Rieden, FF Füs-
sen, FF Rückholz, FF Pfronten Steinach, FF Pfronten Dorf, FF 
Pfronten Röfleuten.
Am Samstagabend wurde noch zusätzlich das THW zur Beleuch-
tung des Brandplatzes angefordert.
Die Kommandanten der Eisenberger Feuerwehr möchten sich im 
Namen aller Eisenberger Wehrmänner für die großartige Hilfsbe-
reitschaft und Einsatzfreude aller Löschmannschaften aus den 
Nachbargemeinden und allen weiteren Helfern auf das herz-
lichste bedanken. Dieser Dank gilt auch der Rotkreuzbereitschaft 
und dem Kriseninterventionsdienst für ihren Dienst vor Ort. 
 Von: Albert Guggemos

Brand in Lieben — Fotos: Benedikt Siegert

Vier Tage nach dem verheerenden Feuer

So sah es Sonntagabend aus — Fotos: Albert Guggemos
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KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Tatütata…

… die Feuerwehr ist da!
Im Zuge einer Brandschutzübung besuchte die Feuerwehr Hop-
ferau mit vier Mann und einer Frau die Kindergartenkinder.
Mit Blaulicht und Sirene begrüßte die Feuerwehrkommandantin 
Frau Bertl die Kinder und erzählte, wann die Feuerwehr ausrückt 
und wie sich die Kinder im Brandfall verhalten sollen. Zwei Feu-
erwehrler zogen sich im Anschluss die Atemschutzmasken über 
und präsentierten sich den Kindern in voller Montur. Frau Bertl 
zeigte den Kindern, was alles in einem Feuerwehrauto verstaut 
ist, und am Ende durften alle Kinder sogar einmal einsteigen.
Vielen Dank für Euren Einsatz! Von: Kindergarten am Schloss

Brandschutzübung im Kindergarten — Foto: Daniela Streif

Vom Apfelbaum zum Apfelsaft

Im Garten des Kindergartens ernteten die Kinder gemeinsam mit 
fleißigen Eltern die saftigen Äpfel vom Apfelbaum.
In der Mosterei in Seeg wurde daraus Apfelsaft gemacht, den 
wir am Weihnachtsmarkt in Hopferau als Apfelpunsch genießen 
können.
Vielen Dank an die fleißigen Erntehelfer und die Blumenfreunde 
Seeg e. V., die die Mosterei-Kosten übernommen haben! 
 Von: Kindergarten am Schloss

Die Kinder des Hopferauer Kindergartens mit ihrem Apfelsaft 
— Foto: Renate Krüger

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

87637 Seeg · Bahnhofstraße 11 · Tel. 08364-318
E-Mail: info@elektro-roman-mueller.de
www.elektro-roman-mueller.de

Komm in unser Team! Wir bilden aus !

Elektrotechniker
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
Lust auf einen spannenden Beruf? Dann melde Dich bei uns.

Du interessierst dich für modernste Elektrotechnik –
dann bist du bei uns genau richtig!
Wir bieten Dir auch Schnupperwochen an.

Wir suchen auch ausgelernte Elektrotechniker
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

• Elektroinstallation • Hausgeräte
• Brandmeldeanlagen • Antennenanlagen
zert. nach DIN 14675 • Blitzschutzanlagen

• Sicherheitstechnik • E-Check
• KNX Gebäudetechnik • Telefonanlagen
• Beleuchtungstechnik

Qualitäts-
management:

Wir sind zertifziert
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VERBÄNDE

Michaeli-Wallfahrt der Soldatenkamerad-
schaften Hopferau und Hopfen

Dieser beeindruckende Blick von der Empore der Wallfahrtskir-
che Maria Steinbach (Unterallgäu) bot sich dem Fotografen bei 
der diesjährigen Michaeli-Wallfahrt. Die Soldatenkameradschaf-
ten aus Hopferau und Hopfen nahmen mit ihren Fahnenabord-
nungen an der Wallfahrt teil, die heuer zum 175. Mal stattfand. 
Insgesamt waren es über 90 Vereine, die sich am Kirchzug und 
Festgottesdienst beteiligten. Anschließend trafen sich die Wall-
fahrer noch zum gemütlichen Beisammensein in einem festlich 
geschmückten Stadel, wo sie von der örtlichen Musikkapelle 
bestens bewirtet wurden. Von: Willi Breher

Blick von der Empore der Wallfahrtskirche Maria Steinbach 
— Foto: Reinhold Köpf

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
für das VGem-Blatt vom 14. Dezember 2024 

ist Freitag, 29. November 2024, 12 Uhr.

Der Probennebenraum des Musikvereins  
Hopferau erstrahlt in neuem Glanz

Nach wochenlanger Umbauphase in Eigenregie konnte der Pro-
bennebenraum des Musikvereins Hopferau nun fertiggestellt 
und mit einem Helferfest eingeweiht werden. Dieser Raum lädt 
jetzt zum gemütlichen Zusammensitzen nach den Musikproben 
ein. Ebenso soll dieser zu Schulungszwecken für die Jugend-
arbeit und zur Vorbereitung zu Bläserkursen genutzt werden. In 
Zusammenarbeit mit den Firmen MFB Holzbau, Schreinerei Böck 
und Raumausstattung Köpf und den Musikantinnen und Musi-
kanten selbst konnte der „alte“ Raum nun ansprechender und 
gemütlicher gestaltet werden. Ein großes Vergelt’s Gott gilt allen 
Helfern, die stunden- und tagelang, zum Gelingen des Projek-
tes beigetragen haben. Besonderer Dank gilt Werner Köpf, Josef 
Böck, Stefan Böck, Michael Eberle, Jürgen Steiger und Thomas 
Köpf, die viele Tage und Stunden in den Probenebenraumumbau 
gesteckt haben! Von: Nina Walk, 1. Vorsitzende

Von links, hinten: Nina Walk (1. Vorsitzende), Jürgen Steiger, 
Thomas Köpf, Michael Eberle; vorne: Werner Köpf, Stefan Böck, 

Josef Böck — Foto: Anna Martin

Erleben Sie Ihre unvergessliche
Weihnachtsfeier in Eisenberg!

Bei uns erwarten Sie festliche
Menüs, herzliche Gastfreund-
schaft und eine winterliche
Atmosphäre, die zum Wohl-
fühlen einlädt. Ob mit Kollegen,
Freunden oder der Familie –
wir gestalten Ihre Feier ganz
nach Ihren Wünschen.

seit 1916

Weihnachtsfeier
im Gockelwirt !

Landhotel & Restaurant Gockelwirt
Familie Steinacher
Pröbstener Straße 23 | 87637 Eisenberg

@restaurant_gockelwirt

JETZT

RESERV
IEREN!

TELEFO
N:

08364/
830

ihWWW
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Anzeigen informieren.

Der ist bei den Hopferauer Blumenfreunden genau richtig. Der 
Hopferauer Verein rund um Ulrike Stechele, Katharina Dischler 
und Ulrike Poppler steht für Geselligkeit, Fachwissen rund um 
Flora und Fauna, für das blumige Aushängeschild der Gemein-
de Hopferau und vieles mehr. Bei tollen Aktionen in geselliger 
Runde wird auch weit über den Tellerrand Hopferaus hinaus-
geschaut. Jedes Jahr werden durch die Spendeneinnahmen des 
Vereins soziale und gemeinnützige Organisationen unterstützt. 
Auch beim heurigen Erntedankgottesdienst waren die Mit-
glieder der Hopferauer Blumenfreunde wieder aktiv. Durch die 
selbstgebundenen, herbstlichen Blumenkränze und das belieb-
te Gewürzsalz konnten Spenden in Höhe von 810 € gesammelt 
werden. Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! 
Heuer kommen die Einnahmen der DKMS (Deutsche Knochen-
markspende) zugute. Schon bald geht es an die Vorplanungen 
der nächsten großen Aktion. Dann werden am Hopferauer Weih-
nachtsmarkt wieder tolle Bastelarbeiten von den Blumenfreun-
den angeboten. „Wir würden uns sehr freuen, wenn Frauen und 
Männer mal unverbindlich bei uns reinschnuppern“: meint Ulrike 
Poppler. Gerne kann man sich bei ihr (Telefon 08364 986555) 
über die vielseitigen Tätigkeiten im Blumenverein Hopferau e. V. 
erkundigen. Wer also Lust auf ein blühendes Ehrenamt hat, ist 
herzlichst willkommen! Von: Martina Gast

Die Hopferauer Blumenfreunde mit ihren abgefüllten Kräutern 
zu Erntedank — Foto: Martina Gast

Wer hat Lust auf Flower-Power?

KBS Kamin- und
Bausanierung
GmbH

Der kreativste und vielseitigste Job
wartet auf DICH!
DU hast Freude am Arbeiten,
sprichst Deutsch und
hast einen Führerschein?
Dann bist DU
bei uns genau richtig !
QR-Code scannen oder E-Mail schreiben und loslegen!
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort:

❯ Ofen- und Luftheizungsbauer (m/w/d)
❯ Maurer / Verputzer / Fliesenleger (m/w/d)
❯ Bauhelfer / Quereinsteiger (m/w/d)

Tiroler Straße 80
Telefon +49(0)836392273
D-87459 Pfronten

info@kbs-kaminsanierung.de
www.kbs-kaminsanierung.de
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Gemeinde Lengenwang

Unseren Schulkindern stinkt’s, und zwar  
gewaltig!

Immer wieder treten unsere Schülerkinder der Grundschule Len-
genwang in Hundekot.
Die Schilder rund um den öffentlichen Platz sagen mehr als 
deutlich, dass Hunde auf dem Gelände verboten sind. Das funk-
tioniert leider nicht und die Hinterlassenschaften werden dann 
auch nicht ordentlich mit den zur Verfügung stehenden Hunde-
beuteln mitgenommen und entsorgt.
Die Gemeinde Lengenwang weist hiermit nochmals deutlich 
darauf hin, dass auf dem Gelände des Pausenhofs am Rathaus/
Schule ausnahmslos keine Hunde mitgeführt werden dürfen! 
 Von: Gemeinde Lengenwang

AUS DEM RATHAUS

Beeinträchtigung des Verkehrsraumes bzw.  
Verkehrsgefährdung durch Hecken, Sträucher 
und Baumzweige

Durch Hecken sowie Baum- und Strauchgruppen treten Ver-
kehrsgefährdungen auf, sofern sie die Einsicht in einmündende 
Straßen und Wege behindern. Außerdem wachsen Hecken teil-
weise über die Grundstücksgrenze in den Straßen- und Gehweg-
bereich hinein und bilden dadurch eine Gefährdung für Fußgän-
ger und andere Verkehrsteilnehmer. Dieses wird noch verstärkt 
durch Schneedruck im Winter.
Aufgrund Art. 29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes (BayStrWG) darf der öffentliche Verkehrsraum durch den 
Bewuchs nicht beeinträchtigt werden. Alle Grundstückseigentü-
mer oder Beauftragte werden gebeten, Hecken sowie überhän-
gende Sträucher und Baumzweige zur Grundstücksgrenze und 
auf die zulässige Höhe zurückzuschneiden.
Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass die Grund-
stückseigentümer bei Verkehrsunfällen und Verkehrsbehinde-
rungen haften, sofern diese auf zu hohe oder in den Verkehrs-
raum ragende Hecken oder Sträucher zurückzuführen sind. 
 Von: Albert Schreyer, 1. Bürgermeister

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Aktion „Geschenk mit Herz“ – Humedica

Wie bereits seit vielen Jahren, be-
teiligten sich auch in diesem Jahr die 
Kindertagesstätte „Bimmelbahn“ ge-
meinsam mit der Grundschule Len-
genwang an der von humedica e. V. 
Kaufbeuren, mit Unterstützung von 
Sternstunden e. V. initiierten Weih-
nachtsaktion „Geschenk mit Herz“. 
Bis zum 11. November 2024  konn-
ten Päckchen abgegeben werden, bevor sie vom humedica-LKW 
abgeholt werden. In diesem Jahr warten Kinder beispielsweise 
im Kosovo, in der Ukraine, in Albanien, Rumänien, der Republik 
Moldau und in Bayern auf Geschenke zu Weihnachten. Wir dan-
ken allen, die bei dieser Aktion mitgemacht haben.
Weitere Infos unter https://geschenk-mit-herz.de/de 
 Von: Christine Jakele

Wahl des Kindergartenbeirats

Bekanntmachung des Wahlergebnisses
Die Wahl des Kindergartenbeirats und seiner Ersatzleute in der 
Kindertagesstätte „Bimmelbahn“ in Lengenwang für das Jahr 
2024/25 hat folgendes Ergebnis: 
Als Mitglied des Kindergartenbeirats sind gewählt:
1. Krebs Bianka, 1. Vorsitz
2. Naumann Katrin, 2. Vorsitz
3. Sauter Diana, Kasse
4. Rapp Monika, Schriftführerin
5. Claudia Mair, Beisitzer
6. Erhart Angela, Beisitzer
7. Popp Theresa, Beisitzer
8. Seif Stephanie, Beisitzer
9. Harms Heiko, Beisitzer
Die gewählten Mitgliederinnen, Mitglieder haben die Wahl an-
genommen. Von: Kindergarten Bimmelbahn Lengenwang

Schreinerei Xaver GergSchreinerei Xaver Gerg
// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge - auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4 / 87663 Lengenwang
Telefon 08364/328 / xaver.gerg@gmx.de

BAU

www.steinmetz-probst.de | Tel: 083 64 / 98 48 626

Steinmetz Probst

STEIN.
ÖKOLOGISCH
BAUEN.
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„Petri heil!“ hieß es für die Klasse 4b aus Seeg und die Klas-
sen 3/4a sowie 3/4b aus der Grundschule Lengenwang am 
25. Juni 2024, denn eine Abordnung des Fischereivereins Wald, 
mit dem Vorsitzenden Christian Dürr sowie den Mitgliedern Mar-
kus Oberhofer und Lukas Purschke, wartete bereits auf die Kin-
der. Aufgeteilt nach Klassen durchliefen die Schülerinnen und 
Schüler verschiedene Stationen, die die Fischer dafür vorbereitet 
hatten:
An den Walder Weihern bei Christian Dürr lernten die Kinder, 
was Fischer eigentlich machen, wie diese Weiher entstanden 
sind oder welche Fische und welche anderen Weiherbewohner 
darin leben. Im Fischerhäuschen zeigte Herr Dürr den Kindern 
Präparate von unterschiedlichen Fischen – besonders beeindru-
ckend war dabei das gefährliche Maul eines Hechts. An einem 
kleinen Bachlauf war es den Schülerinnen und Schülern möglich, 
Fische aus nächster Nähe zu betrachten, denn die drei Fischer 
haben sich zuvor alle Mühe gegeben, für die Kinder zwei unter-
schiedliche Karpfenarten, Rotfedern und sogar eine Bachforelle 
aus den Gewässern herauszukeschern. Somit konnten die Kinder 
das Schuppenkleid der Fische betrachten sowie auch vorsichtig 
berühren und haben nun im Kopf, dass man einen Fisch nie-
mals mit trockenen Händen anfassen sollte. Nebenbei wurde das 
Fachwissen durch Lukas Purschke über diese Fischarten an die 
Kinder weitergegeben. Die letzte der drei Stationen bildete der 
Brantelsbach, hier war Markus Oberhofer zuständig. Am Bach 
ging es vor allem darum, dass die Mädchen und Jungs selbst 
aktiv wurden. So wurde der Bach, gut ausgestattet mit Gum-
mistiefeln oder Badeschuhen, genau unter die Lupe genommen. 

Fischer machen Schule – Naturerlebnis im Unterricht

Mithilfe von Sieben, Becherlupen und kleinen Schüsseln gelang 
es den Kindern den „Kindergarten im Bachlauf“ – die Insekten 
– zu studieren und zu bestimmen. Gefunden wurden Eintags-
fliegenlarven, Köcherfliegenlarven, Libellenlarven, Wasserläufer 
und noch viele weitere Insekten. Zum Abschluss des Vormittags 
wurden die Schülerinnen und Schüler noch mit einem Eis am 
Fischereivereinshäuschen überrascht. 
Wir bedanken uns bei den Walder Fischern ganz herzlich für die-
sen herrlichen und ganzheitlichen Praxis-Tag bei ihnen am Ge-
lände in Wald! Von: Katrin Freudenstein

Naturerlebnis im Unterricht

An einer Station waren Fische aus nächster Nähe zu sehen 

Fische zum Anfassen  
— Fotos: Livia Steffel und Katrin Freudenstein
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und wurden in einer Präsentation auf Leinwand nebenbei ge-
zeigt. Es war eine gelungene, schöne, unterhaltsame und kurz-
weilige Jubiläumsfeier und die Vorstandschaft bedankt sich bei 
allen Besuchern und fleißigen Helfern, die zum Gelingen des Fe-
stes beigetragen haben. Von: Christa Osterried

Anwesende Gründungsmitglieder mit 1. Vorsitzendem Hansi Klein

Liebevoll gestaltete Herbstdekoration — Fotos: Christa Osterried

25 Jahre Gartenbauverein Lengenwang –  
ein guter Grund zum Feiern!

Wie doch die Zeit vergeht! Vor nunmehr 25 Jahren wurde der Gar-
tenbauverein „Grünes Lengenwang e. V.“ gegründet – dieses Ju-
biläum konnte bei herrlichem Wetter im liebevoll geschmückten 
Pfarrheim gefeiert werden. Erster Vorstandsvorsitzender Hansi 
Klein begrüßte die Gäste und berichtete, wie es damals zur Ver-
einsgründung kam: Im Vorfeld waren die Lengenwanger Gärten 
durch den damaligen Kreisfachberater der Ostallgäuer Garten-
bauvereine besichtigt und anhand von verschiedenen Kriterien 
bewertet worden. Bei einer Prämierung im „Goldenen Adler“ am 
27. Oktober 1999 wurden den 99 anwesenden Lengenwangern 
die Ergebnisse bekannt gegeben. Lorenz Fischer, der damalige 
Bürgermeister, nutzte die Gelegenheit beim Schopf und fand 
nach etwas Überzeugungsarbeit am selben Abend sieben Per-
sonen, die bereit waren, einen Gartenbauverein zu führen. Auch 
etliche Anwesende konnten gleich als künftige Mitglieder des 
neuen Vereines gewonnen werden. Seit der Gründung wurden 
viele Ideen in die Tat umgesetzt, um Lengenwang schöner, grü-
ner, bunter und lebenswerter zu gestalten! Vorstand Klein hatte 
ein kniffliges Frage-Quiz vorbereitet und es wurde geschätzt und 
gerätselt – manch einer wusste die Antworten auch ganz genau. 
Die anwesenden Gründungsmitglieder von 1999  erhielten als 
Dankeschön jeweils eine üppig blühende Chrysanthemenpflanze. 
Bei Kaffee, leckerem Kuchen und deftigen Brötchen tauschten 
sich die Gäste angeregt aus. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte ein junger Musikant, der gekonnt auf seiner Steirischen 
spielte. Auf großen Tafeln waren viele interessante Fotografien 
aus den Anfangsjahren des Vereins ausgestellt, die auch fleißig 
und oftmals mit einem Schmunzeln angeschaut wurden. Die 
Fotos aus den späteren Vereinsjahren waren bereits digitalisiert 

Meisterbetrieb

Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 08364 - 1680

• Bodenbeläge • Matratzen
• Polsterarbeiten • Vorhänge
• Sonnenschutzanlagen • Insektenschutz

Ihr Raumausstatter
www.raumausstattung-koepf.de

Köpf
Ihre Hilfe im Trauerfall

Bestattungen Greis
Von-Lingg-Straße 22 Tel. 08361 / 3106
87484 Nesselwang Fax 08361 / 1738
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Das A(lb)traumpaar in Lengenwang

Die Tourenfreunde Lobachtal aus Lengenwang organisieren nicht 
nur Rad- und Bergtouren, sie luden im Oktober das A(lb)traum-
paar nach Lengenwang in den Goldenen Adler ein. Für Sigrid 
Kraus und Walter Sirch war es eine Premiere, ebenso für einen 
Großteil der Gäste. Vor einem voll besetzten Saal spielten sie ihr 
Programm „Goht’s no – nui aufgmischt”. Ob der Feuerwehraus-
flug, die Helikopterkinder oder die Gespräche am Friedhof über 
die Verwandtschaftsverhältnisse, alles sorgte für beste Stim-
mung und der ein oder andere konnte sich damit identifizieren.
Die Besucher waren begeistert und stellten fest: „Einfach mal 
wieder zusammenhocken, gut essen und lachen, das war das Fa-
zit des Abends.” Von: Edeltraud Nuschele

Das A(lb)traumpaar Sigrid Kraus und Walter Sirch  
— Foto: Sigrid Kraus und Walter Sirch

neue lebensqualität – natürlich nachhaltig

JETZT HANDELN: NEUE HEIZUNGSFÖRDERUNG FÜR ALLE
Pünktlich zum Herbst ist nun auch die letzte Gruppe der Antragsteller zugelassen.

Epple GmbH • Hammerschmiede 14 in 87616Wald / Ostallgäu • Telefon 08302 - 92292-0 www.epple-energie.de

u Wir beraten Sie gerne zu Ihrem individuellen Sanierungsvorhaben. Kontaktieren Sie uns.

• Wärmepumpe
• Pelletheizung
• Hybridsystem
• Hackschnitzelheizung
• Stück- / Scheitholzheizung
• Befüllungssysteme für Bio-
masse

• Energiemanagement
• Speichertechnik
• Heizstabtechnik

Förderfähige klimafreundliche
Heizungstechnik von Epple:

Unternehmen, Eigentümer von ver-
mieteten Einfamilienhäusern sowie
Wohneigentümergemeinschaften
(WEG) können nun ebenfalls die Hei-
zungsförderung bei der KfW beantragen.

Grundförderung 30% und
Effizienz-Bonus 5% (für besonders
effizienteWärmepumpen) oder
Emissionsminderungszuschlag von
pauschal 2.500 Euro (für besonders
effiziente Biomasse-Heizungen)

www.patrick-lutz.de | 08364 9858395

SING!
Gesangsstudio Allgäu

FINDE HERAUS,
WAS IN DEINER
STIMME STECKT:
SING!
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„Wie die Zeit vergeht“ war das Thema beim 
Hoigata am 20. Oktober 2024 im Pfarrheim 
Lengenwang

Eingeladen hatte die Seniorenbeauftragte der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang, 
Luise Hiemer. Unterstützt wurde sie 
durch den Behindertenbeauftrag-
te der Gemeinde Lengenwang 
Heinz Roller und dem Helfer 
Team der Kirchengemein-
de. Trotz schönem Wetter 
konnte Luise Hiemer knapp 
40 Gäste begrüßen.
Ganz herzlich begrüßt wurde die Veeh – Harfen Gruppe der Le-
benshilfe Ostallgäu, die bereits zum zweiten Mal in Lengenwang 
aufgetreten ist und mit ihrem Spiel begeistern konnte. So wur-
den alt bekannte Lieder wie „die Gedanken sind frei” – oder „Auf 
du junger Wandersmann“ miteinander gesungen und durch die 
Gruppe mit ihren Harfen begleitet. Ein musikalisches Schmankerl 
waren ganz sicherlich die Lieder aus Irland die durch die Harfen 
eine besondere Stimmung verbreiteten.
Sehr interessant ist dass es die Gruppe in unterschiedlicher Be-
setzung fast 40 Jahre gibt. Einige der Teilnehmer waren da noch 
gar nicht geboren oder noch in Kindergarten oder Schule.
Gegründet wurde die Gruppe damals von Frau Gerda Schmid-
le aus Kaufbeuren, die sich sehr stark für die Menschen der Le-
benshilfe engagiert hat. Heute wird die Gruppe durch Frau Heidi 
Schulz geleitet. EHRENAMTLICH!! Geprobt wird alle zwei Wochen.
Ein weiterer Programmpunkt, vorgetragen durch Luise Hiemer 
war die Geschichte einer Bäuerin, die sich in der Heiligen Messe 
mit ganz anderen Dingen beschäftigt als sich ehrfürchtig auf 
den Gottesdienst einzulassen. Ihre Gedanken waren nicht unbe-
dingt bei den Worten des Pfarrers sondern beschäftigen sich mit 
charakterlichen Eigenschaften anderer Gottesdienst Besucher. 
Das Ende des Gottesdienstes hat sie dann doch noch bemerkt!
Wie die Zeit vergeht zeigte auch anschließend ein sehr interes-
santer Kurzfilm im Zeitraffer über den Bau des Gemeinschafts-
hauses in Hattenhofen „Haus Nummer 28.“ Hier handelt es sich 
um ein leerstehendes landwirtschaftliches Gebäude das ca. 
20  Jahre leer stand. Unter anderem wurde durch viele Ehren-
amtliche das Gebäude abgerissen, um eine Begegnungsstätte 
für die Hattenhofener zu schaffen. Am 28. April 2014 wurde das 
Gebäude abgerissen, im Juli war Richtfest. Ein besonderer „Gag“ 
war, dass eine Kamera am gegenüberliegenden Kirchturm ange-
bracht wurde, um die ganzen Aktivitäten bis zum Abschluss fest 
zu halten. Eine großartige Leistung der Hattenhofener!
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es noch zwei besondere 
Programmpunkte. Zuerst wurde der musikalische Teil mit dem 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“ gemeinsam gesungen und von 
den Harfen begleitet.
Der zweite Beitrag, vorgetragen von Luise Hiemer befasste sich 
mit der Zeit!

Das Tagesgeschenk!
Stell dir vor, jeden Morgen stellt dir eine Bank 86.400 € auf dei-
nem Konto zur Verfügung. Du kannst den gesamten Betrag an 
einem Tag ausgeben. Allerdings kannst du nichts sparen, was du 
nicht ausgegebenen hast, verfällt. Aber jeden Morgen, wenn 
du erwachst, eröffnet dir die Bank ein neues Konto mit neu-

en 86.400€ für den kommenden Tag. Außerdem kann die Bank 
das Konto jederzeit ohne Vorwarnung schließen. Sie kann sagen: 
„Das Spiel ist aus.“ Was würdest du tun?
Dieses Spiel ist Realität. Jeder von uns hat so eine magische Bank.

Die Zeit!
Jeden Morgen bekommen wir 86.400 Sekunden Leben für den 
Tag geschenkt. Was wir an diesem Tag nicht gelebt haben, ist 
verloren, für immer verloren. Aber jeden Morgen beginnt sich 
das Konto neu zu füllen. Was also machst du mit deinen täg-
lichen 86.400 Sekunden? (Marc Levi)
Hierzu einige Gedanken und Anregungen. In der Ausgabe der 
Allgäuer Zeitung vom 26./27. Oktober befasst sich ein Artikel mit 
dem Thema geschenkte Zeit. Hier geht es um die Zeitumstellung. 
Mehrere „Persönlichkeiten“ werden befragt, wie sie mit der „ge-
schenkten Stunde“ umgehen. Einen interessiert das Thema über-
haupt nicht, der andere würde mehr Gitarre spielen, ein anderer 
ist der Meinung das ist totaler Blödsinn und so weiter.
Eine Möglichkeit ist der Besuch des „Besinnungsweges bei Nes-
selwang“, Ausgangspunkt Rindegger Tanne. Hier findet man an 
einzelnen Stationen viele Anregungen zum Thema Zeit. Oder be-
suchen Sie einfach den nächsten Hoigata im Advent und bringen 
Sie viel Zeit mit!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute Zeit!
Heinz Roller Von: Heinz Roller

Luise Hiemer bei der Begrüßung der Veeh – Harfen Gruppe der 
Lebenshilfe Ostallgäu — Foto: Heinz Roller

ErlebnisReich

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 bis 22.00 Uhr
Sa./So./Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

„Crazy Bob“ die verrückte Reifenrutsche |
Erlebnisbecken mit Strömungskanal, Sprudelliegen
und Farbenspiel im Wasser | Heißwasserbecken
im Freien | Kurse für Jedermann | Saunalandschaft
mit 250 m2 Natursee und Saunagarten
| Restaurant & Café „Taverna“

Tel.: 0 83 61-92 16 20
www.abc-nesselwang.de

nesselwang

ABCABC
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Der Kapellenadvent 2024 erstmalig in Rückholz!

Kommt gerne mal vorbei!
In den letzten beiden Jahren konnte durch viel Engagement und 
Herzblut von einigen Familien, Einzelpersonen, Vereinen und In-
stitutionen ein Lebendiger Adventskalender in Rückholz auf die 
Beine gestellt werden. Nun soll im Dezember 2024  eine neue 
Adventsaktion zum Leben erweckt werden. Der erste Kapellen-
advent in der Weihergemeinde. 
Deshalb treffen sich alle Interessierten jeden Adventssonntag 
um 17 Uhr an einem vorher bekanntgegebenen Treffpunkt, um 
dann gemeinsam mit Laternen und Fackeln an die vorgesehe-
ne Kapelle zu wandern. Dort erwartet die Besucher ein bunter 
Strauß an vorweihnachtlichen Kostbarkeiten. 
Von musikalischen Darbietungen, das Lesen von adventlichen 
Geschichten, einem kleinen Rollenspiel oder gemeinsamen Sin-
gen. Danach kann gegen eine Spende oft Punsch, Glühwein und/ 
oder Essen den Abend abrunden. Die Treffen werden von einigen 
Rückholzer Vereinen durchgeführt. Der Spendenerlös kommt 
den Vereinen voll zugute. 
Flyer und Plakate werden an allen öffentlichen Infotafeln bis 
Ende November in Rückholz aushängen. 
Den mitwirkenden Vereinen viel Freude und gutes Gelingen und 
allen Besuchern eine tolle, lebendige und besinnliche Advents-
zeit. 
Bitte immer eine eigene Tasse mitbringen! Von: Monika Fritz

Bauplanung Baubegleitung
3D-Laserscanning

Weitere Infos: www.dhplan.de
info@dhplan.de

Holzleuten 33 · 87494 Rückholz
Telefon 08369-9109936
Mobil 0179-4433042

Osteopathin M.Sc., DO
Heilpraktikerin
Holzleuten 32, 87494 Rückholz

T: 08369-9106148
www.osteopathie-riedle.de

Jahreskonzert der Musikkapelle Rückholz

Am 14. Dezember 2024 lädt die Musikkapelle Rückholz herzlich 
zum Jahreskonzert im Gemeindesaal in Rückholz ein. Eröffnet 
wird das Konzert von den „NesselHolzer“ Jungmusikanten, die 
unter der Leitung von Fabian Schnalke ihr Können unter Beweis 
stellen. Anschließend übernehmen die Musikerinnen und Musi-
ker der Musikkapelle Rückholz die Bühne. Freut Euch auf ein ab-
wechslungsreiches Programm. Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Die Musikkapelle freut sich auf zahlreiches Erscheinen.
 Von: Musikkapelle Rückholz

TolleGeschenkideen,Weihnachtssträuße,Gutscheineu. v. m.

Samstag, 16. und
Sonntag,

17. November 2024

Advents-Ausstellung

Kleine Gasse 7a · 87647 Unterthingau
Tel. 08377/322 · www.gaertnerei-wohlfahrt.com

Moderne Floristik und mehr ...

Mittwoch, 20. November 2024,
bis 20 Uhr

Lichterabend

Hohoho ...
Am 5. und5. und

6. Dezember6. Dezember gibt‘s
zu jedem Einkauf

ein kleines
Geschenk dazu.

Schwabenstraße 67 – Marktoberdorf
Telefon 08342/9191520 · www.bestattungen-klaus.de

Immer für Sie da!

Pleier GmbH & Co. KG Am Schönebach 10 87637 Eisenberg
08364/1412 info@pleier24.de www.pleier24.de

FIRMENAUSSTATTUNGTEAMBEKLEIDUNGBESTICKUNG
TEXTILDRUCK

Ihr regionaler Ansprechpartner für hochwertige
Berufs- und Teambekleidung mit passender
Veredelung direkt vor Ort.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
nnoocchh FFrraaggeenn??
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Milchverwertung Ostallgau eG · Milchwerkstr. 101 · D-87494 Rückholz · www.kaese-shop-allgaeu.de

Käsespezialitäten
aus Rückholz
In unseremWerksverkauf erhalten Sie
aus gentechnikfreier Milch hergestellt
frische regionale Milch- und Käsespezialitäten.

WERKSVERKAUF
Mo.-Fr. 9.00 - 17.30 Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Milchwerkstraße 101 Telefon: 08369 9100-35
D-87494 Rückholz laden@mvo-rueckholz.de

VOR ORT rund um die Uhr
am Verkaufsautomaten im Laden einkaufen

ONLINE EINKAUFEN rund um die Uhr
erhalten Sie alle Spezialitäten in unserem Shop:
www.kaese-shop-allgaeu.de

Vortrag „Räuchern“ mit Frau Roswitha Ganseneder-Lotter

Passend zur herbstlichen Stimmung luden die Blumenfreunde 
Rückholz gemeinsam mit der KEB zum Vortrag mit dem Thema 
Räuchern ein. Die Vortragende ist eine Expertin auf dem Gebiet 
und verfügt über jahrelange Erfahrung. Besprochen wurden die 
verschiedenen Arten des Räucherns, z. B. mit Stövchen oder Koh-
le. Weiteres auch über die Gelegenheiten in denen das Räuchern 
sich anbietet, z. B. im Jahreskreis, als Schutz, oder um negative 
Energien loszuwerden. Das Räuchern wirkt auf der geistigen und 
emotionalen Ebene und wurde bereits zur vorchristlichen Zeit 
angewendet. Vor allem die heimischen Kräuter und Pflanzen bie-
ten uns die geeignete Wirkung. Wichtige Pflanzen sind zum Bei-
spiel Beifuß, Salbei, Wacholder, Königskerze, Lavendel und viele 
mehr. Die besonderen Wirkungsweisen wurden hierbei erörtert. 
Gestärkt und voller positiver Energie gingen die Anwesenden 
nach Hause. Es war ein sehr schöner und informativer Abend. 

Räucher-Utensilien

Terminhinweis:
Am Freitag, 6. Dezember 2024 findet im Gemeindesaal Rückholz 
ab 14 Uhr der Adventskaffee der Blumenfreunde statt. Wie im-
mer mit weihnachtlicher Stimmung und mit Kaffee und Kuchen. 
Es sind auch wie immer alle herzlich willkommen! 
 Von: Margarethe Möst

Vortrag „Räuchern“ mit Roswitha Ganseneder-Lotter

Stövchen mit Kerze — Fotos: Blumenfreunde Rückholz



32 |

Pfarreiengemeinschaft Seeg

KIRCHE

Edelweißweg 1 · 87484 Nesselwang
Telefon (0 83 61) 444
info@greis-reisen.de ·www.greis-reisen.de

WEIHNACHTSMÄRKTE
03.12. Hellbrunn 7,–
07.12. Meran 49,–
07.12. Bozen 44,–

18.12. Kuchlbauer´s Turmweih-
nacht & Landshut 42,–

20.12. Kaltenberg 26,–
– zzgl. Eintritte –

BIATHLON 2025
25.01. Biathlon Antholz Arena inkl. Busfahrt 89,- €
26.01. Biathlon Antholz Arena inkl. Busfahrt 89,- €

BIATHLON-WM LENZERHEIDE
22.02. Lenzerheide Block A Arena inkl. Busfahrt 116,- €
23.02. Lenzerheide Block A Arena inkl. Busfahrt 116,- €

BewertungBewertung
HomestagingHomestaging

Interior ReDesignInterior ReDesign
Vermietung /Vermietung /
VerkaufVerkauf HomeConcept Füssen

Luitpoldstr. 5a
87629 Füssen

Tel. 08362 8838285

wwwwwwwwww.homeconcept-immobilien.dewww.homeconcept-immobilien.de

Immobilien & HomestagingImmobilien & Homestaging

Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an:
Sennereigenossenschaft Lehern e.G.
Raphael Sterzenbach
Lehern 158 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 75 12
info@sennerei-lehern.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für Käsereiführungen – als geringfügige Beschäftigung
Ihr Aufgabengebiet:
Sie repräsentieren unsere Sennerei und führen Gruppen
durch unser Kino und Museum. Sie vermitteln Wissen über
die Allgäuer Landwirtschaft und das Käsehandwerk.

Ihr Profil:
– Interesse an Käsepeoduktion und Allgäuer Landwirtschaft
– Freude im Umgang mit Menschen, Flexibilität
(gerne auch RentnerInnen)

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung, heraus-
fordernde Aufgaben sowie ein attraktives Arbeitsumfeld.

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Der ehemalige Pfarrer von Zell, Wilhelm Zinkler, 
im Alter von 93 Jahren verstorben

Im gesegneten Alter von 93  Jah-
ren ist am 20. September 2024 der 
ehemalige Pfarrer von Zell, Wil-
helm Zinkler verstorben. Der Geist-
liche trat 1988 die Nachfolge von 
dem verstorbenen Pfarrer Georg 
Reichart an und wirkte bis zum 
Jahr 1992 in der Pfarrei Zell. Zink-
ler hatte im Dillinger Priestersemi-
nar Theologie studiert und erhielt 
1957  in Augsburg die Priester-
weihe. Anschließend wirkte er in 
Blaichach und Wiggensbach als 
Kaplan. Seine erste Pfarrstelle war 
Ermersacker, wo er 12 Jahre wirkte, 
bis er 1974 nach Waldstetten versetzt wurde und dort 14 Jah-
re die Pfarrei leitete. Im Jahr 1988 kam er nach Zell, nachdem 
Pfarrer Reichart im September 1987 verstorben war. Hier wirkte 
er bis 1992, wo ihn die älteren Bürger noch in guter Erinnerung 
bewahrt haben. Zinkler war bei den Bürgern ob seiner zurück-
haltenden Art hoch geschätzt und geachtet. Kurz vor seinem 
Ruhestand zog er nach Maierhofen, wo er mit 64 Jahren nach 
einer Stimmbanderkrankung nach 38 Dienstjahren in den Ruhe-
stand eintrat. Von: Albert Guggemos

Epp Abend mit Josef Epp am 21. November 2024

Die Pfarreiengemeinschaft 
Seeg begrüßen, gemein-
sam mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung, am 
21. November 2024  um 
20  Uhr im Rückholzer Ge-
meindesaal, Josef Epp zum 
traditionellen Epp Abend. 
Das Thema in diesem Jahr : 
„Fürchtet Euch nicht – unse-
re Angst und unser Glaube“, 
ein Thema, das Mut machen 
soll, in den vielen Fragen un-
seres Alltages. In den ganz 
persönlichen Fragen, aber 
auch darüber hinaus, zu Fa-
milie, Beruf und Politik. Der 
Referent wird uns in seiner wunderbaren Art, die Chancen unse-
res Glaubens vorstellen und uns die Fülle eines stabilen Gottver-
trauens näher bringen. Von: Florian Paulsteiner

Josef Epp

Pfarrer Wilhelm Zinkler  
Foto: Albert Guggemos
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Pfarreiengemeinschaft Seeg

Os ta l l g äu und Kau fbeu r en
Platz Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

87629 Füssen • Luitpoldstr. 5 • Tel. 08362 / 92 69 455
87600 Kaufbeueren • Gutenbergstr. 1 • Tel. 08341 / 90 83 224

ostallgaeu@engelvoelkers.com

für eine kostenlose und unverbindliche Bewertung Ihrer Immobilie

Heuer kommt der Nikolaus wieder in Zell zu 
den Kindern, Anmelden für den Nikolausmarkt

Der Schützenverein Freyberg-Eisenberg gibt bekannt, dass der 
alljährliche Nikolausmarkt vom 5. Dezember mit Kinderbesche-
rung in diesem Jahr wieder in Zell stattfinden wird. Schützen-
meister Wolfgang Martin möchte deshalb alle, die sich mit einem 
Verkaufsstand an dem Markt beteiligen und Waren zum Verkauf 
anbieten wollen, sich umgehend mit Wolfgang Martin in Ver-
bindung zu setzen, (Tel. 0171 7893677) um rechtzeitig die Vorbe-
reitungen treffen zu können. Der Markt beginnt um 17 Uhr und 
wird voraussichtlich von der Jugendkapelle Eisenberg-Hopferau 
musikalisch umrahmt, die dann für weihnachtliche Stimmung 
sorgen wird.
Der Nikolaus wird mit seinen Engeln und Ruprechten um 
18.30 Uhr am Marktplatz erscheinen und die Kleinen beschen-
ken. Die öffentliche Kinderbescherung durch St. Nikolaus hat der 
Schützenverein Freyberg-Eisenberg nach einer Idee vom dama-
ligen Schützenmeister Moritz Brenner im Jahr 1969  ins Leben 
gerufen und wird seither als treues Vermächtnis zum Wohle der 
Kinder veranstaltet. Im Jahr 1997 kam der kleine liebliche Niko-
lausmarkt dazu.
Eltern, die ihre Kinder vom Nikolaus beschenken lassen möchten, 
können die Päckchen am Vormittag des 5. Dezember von 9 bis 
12 Uhr bei Alfred Guggemoos in Zell mit deutlich geschriebe-
nem Namen oder bei Stefan Schuster in Speiden am 4. Dezember 
nachmittags von 14 bis 17 Uhr abgeben. Über eine kleine Spende 
für den Aufwand freut sich der Schützenverein. 
 Von: Albert Guggemos

Erntedank in Rückholz

Die Erntedankmesse fand heuer in Form einer Vorabendmesse 
statt. Auch dieses Mal schmückte die Vorstandschaft der Blu-
menfreunde die Kirche. Es wurde hierzu ausschließlich heimisches 
Obst, Gemüse und Blumen (aus den hiesigen Gärten) verwendet. 
Der schöne Bankschmuck und die bunten Obst- und Gemüsesor-
ten stachen besonders ins Auge. Mit viel Dankbarkeit und Freu-
de, über die reichliche Ernte, gingen die Mitwirkenden ans Werk. 
Auch heuer entstand wieder ein toller Bankschmuck, sowie ein 
wunderschöner Blumenkranz über dem Altar sowie ein Erntealtar 
und Blumengestecke an den Altären. 
  Von: Margarethe Möst

Blumenkranz

Erntedankaltar 

Bankschmuck — Fotos: Margarethe Möst

Bethlehemer
Dekostadel

BD
S

- Deko aus Holz und Rost
- Krippenzubehör
- Adventskränze und Gestecke

Bethlehem 12 Mi - Fr 13.00 - 17.00
87663 Lengenwang

Tel. 08364-1706
oder nach Tel. Vereinbarung
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SEEG

MONTAGS BIS FREITAGS:

9�00 bis Sonderöffnungszeiten Erlebnisimkerei-Shop 
12�30 Uhr Perfekt für alle, die auf der Suche nach Weihnachts
 Geschenken für ihre Lieben sind. Hier gibt es ver-

schiedene Erzeugnisse aus der Welt der Bienen wie 
z. B.: Honig aus Seeg und Umgebung, Honig-Liköre, 
-Schnäpse, -Seifen, -Cremes sowie Bienenwachs-
produkte wie Kerzen, Christbaumanhänger uvm. 
Hauptstr. 66, 87637 Seeg

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG, 16. NOVEMBER
10.00 Uhr Veteranenjahrtag 

Um 10 Uhr findet der Gottesdienst in der  
Pfarrkirche St. Ulrich statt, anschl. geht es  
ins Gemeindezentrum. 
Gemeindezentrum Seeg, Hauptstr. 39

20.00 Uhr Broadway Joe – Allgäuer Mundart-Kabarett 
Allgäuer Mundart-Kabarett mit Josef Haberstock 
als Broadway Joe 
Schützenverein St. Hubertus e. V., Kirchplatz 8

MITTWOCH, 20. NOVEMBER
15.30 Uhr Kamishibai-Erzähltheater 

Das Team der Bücherei Seeg lädt ein zum  
Kamishibai-Theater (japanisches Erzähltheater)
geeignet für 3- bis 7-jährige Kinder. 
Kath. Pfarr- u. Gemeindebücherei Seeg,  
Kirchplatz 1

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER
20.00 Uhr Bürgerversammlung 

Gemeindezentrum Seeg (Saal), Hauptstr. 39
SAMSTAG, 23. NOVEMBER
10.00 Uhr Oasentag - Innehalten sich neu ausrichten 

Die Praxis aus Klöstern: Ein Tag, an dem wir zusam-
men ein klein wenig aus den Pflichten des Alltags 
aussteigen: Uns nach innen wenden und zur Ruhe 
kommen. Methoden: Stille Meditation - leichte 
Übungen zum Körpergewahrsein - Meditation im 
Dialog - Austausch.
Kosten: 49 € inkl. Mittagsimbiss
Teilnehmerzahl: 2 bis 8 Personen
Anmeldung und kurze Rücksprache erforderlich  
bei Lilo Lenz per Email: lilo.lenz@web.de 
Praxis Haus Ried, Haus Ried 1

15.00 Uhr 70 Jahre Männerchor Seeg - Festkonzert 
Der Männerchor feiert sein 70-jähriges Bestehen 
mit einem großen Konzert.
Der Eintritt ist frei! Spenden sind erbeten. 
Gemeindezentrum Seeg (Saal), Hauptstr. 39

DONNERSTAG, 28. NOVEMBER
09.00 Uhr Frauenbund: Binden von Adventskränzen 

Die Mitglieder des katholischen Frauenbundes,  
sowie alle, die gerne kranzen und mithelfen  
möchten, treffen sich zum Adventskranz binden.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Pfarrheim Seeg, Kirchplatz 8

20.00 Uhr Vereineversammlung 
Treffen aller Seeger Vereine zur Besprechung der 
anstehenden Veranstaltungen für das Jahr 2025. 
Platzhirsch Seeg (Panoramazimmer), Hauptstr. 39

SAMSTAG, 30. NOVEMBER
08.00 Uhr Frauenbund: Verkauf von Adventskränzen,  

Plätzchen und mehr... 
Handgefertigte Adventskränze an, selbst gebackene 
Plätzchen des Elternbeirates des Kindergartens, 
selbst gestrickte Socken und kreative Bastel-
arbeiten werden Angeboten. 
Pfarrheim Seeg, Kirchplatz 8

9�00 bis Sonderöffnungszeiten Erlebnisimkerei-Shop 
12�30 Uhr Weitere Infos siehe oben unter  

„Wöchentliche Veranstaltungen"�
 Hauptstr. 66, 87637 Seeg 
MITTWOCH, 04. DEZEMBER
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Bienenzuchtverein Seeg 

mit Völkermeldung und Wahlen.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Bienen-
zuchtverein Seeg, Rückholz, Lengenwang, Wald 
Platzhirsch Seeg (Panoramazimmer), Hauptstr. 39

SAMSTAG, 07. DEZEMBER
9�00 bis Sonderöffnungszeiten Erlebnisimkerei-Shop 
12�30 Uhr Weitere Infos siehe oben unter  

„Wöchentliche Veranstaltungen"�
 Hauptstr. 66, 87637 Seeg 
13.30 Uhr Frauenbund: Adventsfeier 

Alle Mitglieder des kath. Frauenbundes sind herz-
lich zur besinnlichen Adventfeier eingeladen. Ein 
gemütlicher Nachmittag mit besinnlichen Mo-
menten, einer guten Stimmung und einem ganz 
besonderen Besuch vom Nikolaus! Wir genießen die 
Vorfreude auf Weihnachten in netter Gesellschaft. 
Pfarrheim Seeg, Kirchplatz 8

DONNERSTAG, 12. DEZEMBER
19.30 Uhr Weihnachtsfeier der Blumenfreunde Seeg 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Platzhirsch Seeg (Panoramazimmer), Hauptstr. 39

SAMSTAG, 14. DEZEMBER
9�00 bis Sonderöffnungszeiten Erlebnisimkerei-Shop 
12�30 Uhr Weitere Infos siehe oben unter  

„Wöchentliche Veranstaltungen"�
 Hauptstr. 66, 87637 Seeg

WALD

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

MITTWOCH

14�00 Uhr Waldbrand Führungen (Anmeldung erforderlich) 
Waldbrand Destillerie, Marktoberdorfer Str� 24

Veranstaltungen

15. November 2024 bis  
15. Dezember 2024
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DONNERSTAG

14�00 Uhr Waldbrand Führungen (Anmeldung erforderlich) 
Waldbrand Destillerie, Marktoberdorfer Str� 24

19�00 Uhr Kesselfleisch-Essen 
Walder Käskuche, Am Rotkreuzberg 1

FREITAG

10�00 & Waldbrand Führungen (Anmeldung erforderlich)
14�00 Uhr Waldbrand Destillerie, Marktoberdorfer Str� 24
19�00 Uhr Raclette-Buffet 

Walder Käskuche, Am Rotkreuzberg 1

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

FREITAG, 15. NOVEMBER
19.30 Uhr Kirchenkonzert mit Walder Kirchenchor,  

Kinderchor und Eggi 
Kirche St. Nikolaus Wald, Marktoberdorfer Str. 1

SONNTAG, 17. NOVEMBER
10.00 Uhr Veteranenjahrtag 

Kirche St. Nikolaus Wald, Marktoberdorfer Str. 1
DIENSTAG, 19. NOVEMBER
15.00 Uhr Kaffeeklatsch für Alle am Walder Dorfladen 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23
FREITAG, 22. NOVEMBER
19.30 Uhr Infoveranstaltung der Gemeinde 

WaldHalla, Am Sportplatz 2
SAMSTAG, 23. NOVEMBER
20.00 Uhr Jahreskonzert der Musikkapelle Wald 

WaldHalla, Am Sportplatz 2
SONNTAG, 24. NOVEMBER
14.00 Uhr Nikolausschießen 

Schützenheim Wald, Hammerschmiede 2
DONNERSTAG, 28. NOVEMBER
14.00 Uhr Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes  

mit Sockenverkauf 
Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3

FREITAG, 29. NOVEMBER
20.00 Uhr Preisverleihung Nikolausschießen 

Schützenheim Wald, Hammerschmiede 2
SAMSTAG, 30. NOVEMBER
15.00 Uhr Walder Weihnacht 

Weihnachtsmarkt in und um die WaldHalla 
WaldHalla, Am Sportplatz 2

SONNTAG, 01. DEZEMBER
14.00 Uhr Walder Weihnacht 

Weihnachtsmarkt in und um die WaldHalla 
WaldHalla, Am Sportplatz 2

FREITAG, 06. DEZEMBER
11.00 Uhr Seniorenmittagstisch in hensel's kochbar  

mit Nikolausfest 
hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1

16.30 Uhr Waldglühn 
Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23

SAMSTAG, 07. DEZEMBER
08.30 Uhr Frühstücksbuffet im Walder Dorfladen  

(mit Anmeldung) 
Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23

19.00 Uhr Winterwonderland 
WaldHalla, Am Sportplatz 2

20.00 Uhr WinterWaldesLust 
Waldbrand Destillerie, Marktoberdorfer Str. 24

SONNTAG, 08. DEZEMBER
11.00 Uhr Nikolausfest 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1

20.00 Uhr WinterWaldesLust 
Waldbrand Destillerie, Marktoberdorfer Str. 24 

MITTWOCH, 11. DEZEMBER
08.30 Uhr Dorffrühstück für Alle 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23
DONNERSTAG, 12. DEZEMBER
14.00 Uhr Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes  

mit Sockenverkauf 
Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3

FREITAG, 13. DEZEMBER
16.30 Uhr Waldglühn 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23

EISENBERG

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

10�00 Uhr Seniorengymnastik 
Bewegung im Stand und auf dem Stuhl mit Spaß 
und Freude� Anmeldung nicht erforderlich�
Infos bei Brigitte Seele, Tel� 08363/4509595 
Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße, Eisenberg-Zell

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

FREITAG, 29. NOVEMBER
20.00 Uhr Das Original „Grusel Dinner“ 

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend !  
Schaurig-schöne Stunden.
Zwischen den Szenen werden Sie mit einem  
delikaten Vier-Gänge Menü verwöhnt.
Tickets nur im Vorverkauf 
Burghotel Bären KG, Dorfstraße 4, Eisenberg-Zell

SAMSTAG, 30. NOVEMBER
20.00 Uhr Das Original „Grusel Dinner“ 

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend !  
Schaurig-schöne Stunden.
Zwischen den Szenen werden Sie mit einem  
delikaten Vier-Gänge Menü verwöhnt.
Tickets nur im Vorverkauf 
Burghotel Bären KG, Dorfstraße 4, Eisenberg-Zell

HOPFERAU

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

TÄ GLICH AUSSER SAMSTAGS

ganztägig Besichtigung oder Schlossführung des Schloss  
zu Hopferau 
Besichtige das älteste Schloss im Ostallgäu von 
Sonntag bis Freitag zwischen 11.00 und 21.00 
Uhr auf eigene Faust gegen eine kleine Spende an 
der Rezeption oder nimm an einer Schlossführung 
auf Anfrage (Mindesteilnahme 5 Pers./Kosten 15 
Euro je Führung zwischen 12.00 und 18.00 Uhr) teil. 
Sollte eine Tagung oder Hochzeit stattfinden sind 
die Schlossräume nicht zugänglich. 
Schloss zu Hopferau, Schlossstr� 9-11

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG, 30. NOVEMBER
13.00 Uhr Adventsmarkt Hopferau 

Adventsmarktwochenende in Hopferau 
Schlossgarten am Schloss zu Hopferau,  
Schlossstraße 9-11, Hopferau
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SONNTAG, 01. DEZEMBER
10.30 Uhr Eisbaden im Allgäu - Wim Hof Workshop 

Erfahre die drei Säulen der Wim Hof Methode, 
„Atem und Atemtechnik“, „Kälte und Eisbad“  
sowie „Mindset und Power“ 
Schloss zu Hopferau, Schlossstraße 9-11, Hopferau

13.00 Uhr Adventsmarkt Hopferau 
Adventsmarktwochenende in Hopferau 
Schlossgarten am Schloss zu Hopferau,  
Schlossstraße 9-11, Hopferau

SAMSTAG, 07. DEZEMBER
20.00 Uhr Jahreskonzert des Musikverein Hopferau 

Jahreskonzert Musikverein Hopferau 
Auenhalle, Hauptstraße 6, Hopferau

LENGENWANG

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

MONTAG

19.00 Uhr Skigymnastik mit Christine 
Turnhalle Lengenwang, Bahnhofstr. 8, Lengenwang

DIENSTAG

09�00 Uhr Nordic-Walking 
Treffpunkt am Rathaus, Bahnhofstr. 8

MITTWOCH

18�30 Uhr Nordic-Walking 
Treffpunkt am Rathaus, Bahnhofstr. 8

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SONNTAG, 17. NOVEMBER
10.30 Uhr Veteranenjahrtag 

Pfarrkirche St. Wolfgang, Seeger Str. 1
SONNTAG, 24. NOVEMBER
08.00 Uhr Kirchenverwaltungswahlen 

Wahl der neuen Kirchenverwaltung in Lengenwang. 
Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2

SAMSTAG, 30. NOVEMBER
18.00 Uhr Nikolausschießen 

Schützenhaus Lengenwang, Schützenstraße 28
FREITAG, 06. DEZEMBER
17.00 Uhr Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
SAMSTAG, 07. DEZEMBER
15.00 Uhr Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
SONNTAG, 08. DEZEMBER
13.00 Uhr Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
14.30 Uhr Adventsklänge in der Kirche 

Pfarrkirche St. Wolfgang, Seeger Str. 1
MITTWOCH, 11. DEZEMBER
19.00 Uhr Weihnachtsfeier des Gartenbauvereins 

Weihnachtsfeier des Gartenbauvereins  
„Grünes Lengenwang e. V.“ 
Gasthaus Godener Adler, Hauptstraße 3

SONNTAG, 15. DEZEMBER
14.00 Uhr Adventshoigarte 

Traditioneller Hoigarte im Advent 
Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2

RÜCKHOLZ

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SONNTAG, 17. NOVEMBER
11.45 Uhr Jahresversammlung - Veteranen, Reservisten und 

Soldatenverein 
Gemeindesaal Rückholz, Seeger Str. 16

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER
20.00 Uhr Vortrag „Fürchtet euch nicht“ 

Die Pfarreiengemeinschaft Seeg lädt gemeinsam 
mit der Kath. Erwachsenenbildung Josef Epp am 
21. November 2024 um 20 Uhr zum traditionellen 
Epp-Abend im Rückholzer Gemeindesaal ein. Das 
Thema lautet: „Fürchtet Euch nicht – unsere Angst 
und unser Glaube“. Der Referent wird uns in seiner 
wunderbaren Art, die Chancen unseres Glaubens 
vorstellen und uns die Fülle eines stabilen Gott  
Vertrauens näher bringen. 
Gemeindesaal, Rückholz

SAMSTAG, 23. NOVEMBER
12.00 Uhr Mystery-Pakete mit unzustellbarer Neuware von 

DHL und Amazon 
Erlebe unsere einzigartige Aktion! Mystery-Pakete 
mit unzustellbarer Neuware von DHL und Amazon- 
Jetzt zum Anfassen und kaufen!
Genieße dazu Kaffee und Kuchen, während du  
Gutes tust - 10% des Erlöses werden an die  
Küllstadtkinder in Kairo gespendet. Sei dabei  
und entdecke die Überraschungen!
Wo: Seeger Str. 16, 87494 Rückholz im  
Schützenheim.

DIENSTAG, 26. NOVEMBER
20.00 Uhr JHV Falkensbergler Rückholz 

Hirsch Holzleuten, Ortsstr. 3
FREITAG, 29. NOVEMBER
19.15 Uhr Besinnliches zum Advent 

Besinnliches zum Advent in der Pfarrkirche  
St. Georg Rückholz 
Pfarrkirche St. Georg Rückholz, Kirchbichl

MITTWOCH, 04. DEZEMBER
15.00 Uhr Bauernhofführung Demeterhof Schmid 

Eine spannende und informative Reise durch den 
Demeter-Milchviehhof Schmid. Bei uns tragen die 
Kühe Hörner und dürfen mit den Kälbchen den 
ganzen Tag auf die Weide. Dauer ca. 1 Std.,  
Kosten: Erw. 10 €/Kinder ab 6 Jahre 5 €,  
Anmeldung online unter www.seeg.de oder über 
die Tourist-Information Seeg, Tel. 08364 983033  
bis Montag 17 Uhr erforderlich! 
Demeter-Milchvieh-Hof, Seeleuten 64

DONNERSTAG, 05. DEZEMBER
16.30 Uhr Nikolaus kommt 

Nikolaus Hausbesuche. Anmeldung bis 01.12.2016 
bei Georg und Ramona Boos Tel. 08369 910580, 
E-Mail: boos.georg@t-online.de 
Hirsch Holzleuten, Ortsstr. 3

FREITAG, 06. DEZEMBER
14.00 Uhr Adventskaffee 

Ortsstr. 10
SAMSTAG, 14. DEZEMBER
20.00 Uhr Jahreskonzert der Musikkapelle Rückholz 

im Gemeindesaal Rückholz 
Hirsch Holzleuten, Seeger Str. 16


